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Vorwort 

Seit über 50 Jahren stellt die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek einen An-

laufpunkt für die in Saarbrücken Studierenden der Betriebs- (BWL) und Volkswirtschafts-

lehre (VWL) dar. Auf diese Tradition zurückblickend, haben wir den Anspruch an uns ge-

stellt, uns stets zu verbessern, Bewährtes zu erhalten und neue Entwicklungen zu unterstüt-

zen. Darauf arbeiten wir jeden Tag hin. So wurden auch im Berichtsjahr 2017 weiterhin 

Anstrengungen unternommen, die internen Arbeitsprozesse zu optimieren und damit ein-

hergehend den Studierenden, Lehrenden und Forschenden aktuelle Literatur zeitnah und 

effizient zur Verfügung zu stellen. Wie bereits in den Vorjahresberichten erwähnt, verfol-

gen wir zielstrebig den Ausbau unserer Corporate Identity. 

Ausnahmslos alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter trugen dabei wesentlich zur Verfol-

gung und schließlich auch zur Erreichung der selbst gesetzten Ziele im Berichtsjahr bei. 

Dadurch konnte unser erfolgreiches Konzept der Service- und Kundenorientierung – trotz 

der auferlegten Spar- und Umstrukturierungsmaßnahmen – weiter verfolgt und wirksam 

innerhalb und außerhalb der Universität des Saarlandes transportiert werden. 

Der vorliegende Jahresbericht soll einen Überblick über Bestandsveränderungen geben, 

Rechenschaft über den Umgang mit den zur Verfügung gestellten Finanzmitteln ablegen 

und darstellen, welche Projekte im Berichtsjahr durchgeführt wurden, um die Studien-, 

Forschungs- und Arbeitsqualität zu steigern. Weiterhin werden die personellen Verände-

rungen im Berichtsjahr aufgezeigt. 

Die im Jahresbericht verwendeten Darstellungen folgen zur besseren Vergleichbarkeit der 

Form des Vorjahres. Die zusammengefassten Zahlen im Bericht basieren auf einer ausführ-

lichen Datengrundlage, die sich in einem umfangreichen Anhang widerspiegelt. 
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1. Bestandsveränderung 

1.1. Überblick 

Im Jahr 2017 war in den betriebs- und volkswirtschaftlichen Abteilungen der Wirtschafts-

wissenschaftlichen Seminarbibliothek ein Zugang von 1.208 (1.235)1 Büchern und Zeit-

schriftenbänden zu verzeichnen. 608 (596) Bände entfielen auf die Seminarbibliothek, die 

Anschaffungen der Lehrstühle2 beliefen sich auf 600 (639) Bände.3 74,17 % (77,41 %) der 

Bände wurden durch Kauf, 25,83 % (22,59 %) durch Tausch oder als Geschenk erworben.4 

Insgesamt zählt die Seminarbibliothek damit 162.063 (224.696) Bände.5 

Von den Ausgaben in Höhe von 89.700 € (139.673 €), die insgesamt für die Literaturbe-

schaffung – ausgenommen elektronische Ressourcen – entstanden, entfielen 48.961 € 

(89.927 €) oder 54,58 % (64,38 %) auf die Seminarbibliothek und 40.739 € (49.746 €) oder 

45,42 % (35,62 %) auf die Lehrstühle.6 

1.2. Erwerb neuer Bücher7 

Im Berichtsjahr 2017 erwarb die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek durch 

Kauf 323 (308) Bücher zu 21.325 € (18.811 €). Den Lehrstühlen entstanden insgesamt 

Ausgaben in Höhe von 19.986 € (22.617 €) für 337 (403) Bücher. Zusätzlich zu den er-

worbenen Büchern gingen den Lehrstühlen 166 (137) und der Seminarbibliothek 146 (142) 

Bücher im Wege des Tausches oder als Geschenk zu. Die gesamten Zugänge verteilen sich 

folgendermaßen auf die einzelnen Lehrstühle: 

                                            

1 Die Zahlen in Klammern beziehen sich jeweils auf das Vorjahr. 

2 Mit der Bezeichnung Lehrstuhl sind im Folgenden auch Lehrstäbe und Institute gemeint. 

3 Vgl. Anlage 1/II., Bestandserhöhung nach Bänden. 

4 Vgl. Anlage 1/V., Prozentuale Aufgliederung der Bestandserhöhung nach Erwerbsart. 

5  Zur Bestandsreduktion vgl. Kapitel 1.7. Ferner ist die Bestandsreduktion auf eine geänderte Rechengröße 

zurückzuführen. 

6 Vgl. Anlage 1/I., Ausgaben für die Bestandserhöhung. 

7 Vgl. Anlage 1/I., Ausgaben für die Bestandserhöhung, sowie Anlage 1/II., Bestandserhöhung nach Bän-

den. 
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 2014 2015 2016 2017 

Handel und Internationales Marketing 

(Prof. Dr. Popp; HIMa) 

50 37 5 6 

Bankbetriebslehre 

(Prof. Dr. Waschbusch; Bank) 

28 27 38 30 

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

(Prof. Dr. Kußmaul; BLI) 

51 77 69 79 

Controlling 

(Prof. Dr. Baumeister; CON) 

56 41 31 52 

Lehrstab Mathematik 

(Dr. Schindler; INLM) 

3 2 - - 

Lehrstab Statistik 

(Dr. Becker; LST) 

6 2 - - 

Management des Gesundheitswesens 

(Prof. Dr. Dietrich; MdG) 

41 42 27 - 

Management-Informations-Systeme 

(Prof. Dr. Strohmeier; MIS) 

45 45 59 33 

Marketing 

(Prof. Dr. Gröppel-Klein; IKV) 

43 55 25 6 

Organisation, Personal- und Informationsma-

nagement 

(Prof. Dr. Scholz; Orga) 

23 45 118 117 

Rechnungswesen und Finanzwirtschaft 

(Prof. Dr. Knobloch; ReFi) 

50 35 31 48 

Technologie- und Informationsmanagement 

(Prof. Dr. Heidenreich; TIM) 

6 39 10 9 

Wirtschaftsinformatik 

(Prof. Dr. Loos; IWI) 

18 30 31 37 
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Fortsetzung 2014 2015 2016 2017 

Wirtschaftsinformatik im Dienstleistungsbereich 

(Prof. Dr. Maaß; ISS) 

29 31 26 28 

Wirtschaftspolitik 

(Prof. Dr. Kaul; INP) 

10 16 18 19 

Wirtschaftsprüfung 

(Prof. Dr. Olbrich; IWP) 

91 67 29 27 

Wirtschaftstheorie 

(Prof. Dr. Dimitrov; INT) 

22 3 23 12 

 

1.3. Erwerb von Zeitschriften und Loseblattwerken 

Die Gesamtausgaben für Zeitschriften beliefen sich auf 15.730 € (66.153 €).8 Die Kosten, 

die der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek für den Erwerb von Zeitschrif-

ten  inklusive der angefallenen Bindekosten  entstanden sind, bezifferten sich im Jahr 

2017 auf 11.175 € (53.246 €) oder 71,04 % (80,49 %), die der Lehrstühle auf 4.555 € 

(12.907 €) oder 28,96 % (19,51 %) der Gesamtausgaben.9  

Für die Aktualisierung von Loseblattwerken wurden in der Summe im Berichtsjahr 

32.659 € (32.092 €) ausgegeben. Die in der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbiblio-

thek gehaltenen Loseblattwerke verursachten Ausgaben in Höhe von 16.461 € (17.870 €) 

oder 50,40 % (55,68 %), die Lehrstühle hatten diesbezüglich Ausgaben in Höhe von  

16.198 € (14.222 €) oder 49,60 % (44,32 %) der Gesamtausgaben. 

Insgesamt entstanden der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek sowie den 

Lehrstühlen für den Erwerb von Zeitschriften und Loseblattwerken Kosten in Höhe von 

48.389 € (98.245 €). 

                                            

8  Die gesunkenen Kosten im Vergleich zum Vorjahr sind auf die durchgeführte Vorfaktur zurückzuführen; 

vgl. hierzu den vorangegangenen Jahresbericht. 

9  Auch hier sind die gesunkenen Kosten auf eine teilweise von den Lehrstühlen durchgeführte Vorfaktur 

zurückzuführen. 
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Die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek hielt im Berichtsjahr 92 (98) laufende 

Zeitschriftenabonnements, die Lehrstühle hatten im Berichtsjahr 31 (33) Zeitschriften 

abonniert. Die Anzahl der in der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek laufend 

aktualisierten Loseblattwerke belief sich im Berichtsjahr auf 47 (48), die der Lehrstühle 

auf 66 (66) Loseblattwerke. Auch aufgrund der umfassenden Makulatur älterer Zeitschrif-

tenbestände gegen Ende des Berichtsjahrs (vgl. Kapitel 1.7.) ist nach dem Abschluss der 

Integration der Bereichsbibliothek Empirische Humanwissenschaften in die Wirtschafts-

wissenschaftliche Seminarbibliothek im Laufe der kommenden Berichtsjahre die Durch-

führung einer Inventur geplant. 

Auch im folgenden Berichtsjahr wird der Bestand an Zeitschriften und Loseblattwerken in 

Abstimmung mit den Lehrstühlen und der Saarländischen Universitäts- und Landesbiblio-

thek (SULB) insbesondere auf Dubletten geprüft und weiter konsolidiert werden müssen. 

1.4. Erwerb durch Dissertationstausch oder Geschenk 

Im Jahr 2017 wurden insgesamt 312 (279) Titel durch Tausch oder Geschenk erworben. 

Davon entfielen 166 (137) auf die Lehrstühle und 146 (142) auf die Seminarbibliothek.10 

Der Zugang an Dissertationen im Rahmen des Dissertationstausches betrug im Jahr 2017 

insgesamt 112 (61).11 

Durch die Zusammenarbeit mit der Akzession konnten erhebliche Summen eingespart 

werden. Der Dissertationstausch ist somit für die Wirtschaftswissenschaftliche Seminar-

bibliothek eine wichtige und kostenfreie Bezugsquelle für neue wissenschaftliche Literatur, 

was gerade im Hinblick auf die Sparmaßnahmen, die der Universität des Saarlandes und 

somit auch der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek auferlegt wurden, von 

Bedeutung ist. So belief sich der Wert der eingegangenen Dissertationen, die auch über 

den Buchhandel erhältlich sind, im Berichtsjahr auf 7.045,82 € (4.225 €), was im Vergleich 

zum Vorjahreswert eine Steigerung von 66,76 % (- 56,20 %) bedeutet. 

                                            

10 Vgl. Anlage 1/II., Bestandserhöhung nach Bänden. 

11  Vgl. Anlage 2. 
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1.5. Erwerb elektronischer Ressourcen 

In Zusammenarbeit mit der SULB wurde die Campuslizenz für die elektronischen Res-

sourcen – Teilbereich Wirtschaftswissenschaften – des Springer Verlags verlängert, 

wodurch den Studierenden neben den physischen auch digitale Medien zugänglich geblie-

ben sind. Die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek übernahm dabei mit 

16.414 € (14.453 €) hälftig die entstandenen Gesamtkosten. Mit selbiger Beteiligung über-

nahm die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek die Kosten in Höhe von 1.713 € 

(1.671 €) an der Datenbank Statista. Die Datenbank Nexis wurde verlängert und konnte 

von der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek zu einem Betrag von 2.280 € 

(2.213 €) erworben werden. Für den Zugang zur umfänglichen WISO-Datenbank fielen im 

Berichtsjahr keine Kosten an (750 €).12 Darüber hinaus beteiligte sich die Wirtschaftswis-

senschaftliche Seminarbibliothek einmalig mit 5.000 € an der eigentlich von der SULB 

getragenen Finanzierung der Datenbank Business Source Premier. Schließlich leistete die 

Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek einen Zuschuss zum zentralen Medienetat 

in Höhe von 16.181,50 €.  

1.6. Zugänge nach Beständen und Sachgruppen 

Die Zugänge durch Kauf oder Geschenk und der Endbestand 2017 wurden entsprechend 

der systematischen Aufteilung des Bücherbestandes nach dem geltenden Standortkatalog 

ermittelt. Einzelheiten dazu enthalten Anlage 3 (BWL) und Anlage 4 (VWL). 

1.7. Abgänge 

Aufgrund des durch die Aufnahme der Bereichsbibliothek Empirische Humanwissenschaf-

ten bedingten Makulaturzwangs (siehe hierzu auch Kapitel 7) wurden im Berichtsjahr er-

hebliche Bestände reduziert. So wurde im Bereich VWL ein Bestand von 4.909 und im 

Bereich BWL ein Bestand von 203, demnach ein Bestand von 5.112 Monographien redu-

ziert. Darüber hinaus wurden veraltete und weniger genutzte Zeitschriftenbestände weitrei-

                                            

12  Für den Weiterbezug im nächsten Berichtsjahr wurde der SULB jedoch eine hälftige Kostenbeteiligung 

zugesagt. 
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chend makuliert, indem 7.028 Bände entsorgt wurden, die jedoch in geringem Umfang in 

verschiedene Handapparate überführt wurden. Insbesondere im Bereich VWL sind weitere 

umfangreiche Makulaturen durchzuführen, auf die im kommenden Bericht eingegangen 

wird. 

2. Finanzielle Lage 

2.1. Mittelzuweisung 

Die ordentliche Mittelzuweisung für das Jahr 2017 betrug 93.511 € (93.511 €). Dabei ist zu 

beachten, dass 50.585 € für die Beschäftigung von studentischen/wissenschaftlichen Hilfs-

kräften als statische Sachmittel und nicht mehr als dynamische Personalmittel zugeteilt 

wurden; es verbleibt insofern bei einer ordentlichen Mittelzuweisung in Höhe von 

42.926 €. Aufgrund der steigenden Personalkosten und der üblichen Preissteigerungen 

beim Bezug von Literatur bei gleichbleibenden Sachmitteln wird so in Zukunft auch die 

ordentliche Mittelzuweisung real geschmälert. Eine Sonderzuweisung der Fachrichtung ist 

nicht mehr erfolgt. Die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek konnte somit zu-

sätzlich nur noch auf die – stetig sinkenden – semesterweise zur Verfügung gestellten de-

zentralen Kompensationsmittel in Höhe von 17.953,48 € für das Sommersemester 2017 

und 15.179,87 € für das Wintersemester 2017/2018 – als Ersatz für die Mittelzuweisung 

durch Studiengebühren – und auf Umbuchungen aus Personalmitteln zurückgreifen und so 

den aktuellen Literaturbestand sicherstellen und erweitern. 

Festzuhalten bleibt, dass es mit der finanziellen Ausstattung der Wirtschaftswissenschaftli-

chen Seminarbibliothek in Form der gegenwärtigen ordentlichen Mittelzuweisung weder 

möglich ist, eine der hohen Studierendenzahl entsprechende Versorgung mit grundlegender 

wirtschaftswissenschaftlicher Literatur zu gewährleisten, noch eine Literaturgrundausstat-

tung zu erwerben, die der verstärkten EDV-Orientierung der Wirtschaftswissenschaften, 

der umfassenden interdisziplinären Forschung in einzelnen Sachgebieten und den gesetzten 

Forschungsschwerpunkten der vorhandenen Lehrstühle angemessen Rechnung tragen 

kann. Die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek wird daher auch zukünftig von 

Sonderzuweisungen und Kompensationszahlungen abhängig sein, wobei Zuzahlungen zu 
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Medien, die grundsätzlich nicht der Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek zuzu-

ordnen sind, immer eine besondere Belastung mit sich bringen.  

Eine höhere ordentliche Mittelzuweisung würde die beschriebenen Probleme mindern und 

darüber hinaus zu einer besseren Kalkulations- und Planungsgrundlage führen. 

2.2. Ausgaben für die Bestandserhöhung13 

Von den gesamten Ausgaben der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek sowie 

der Lehrstühle für die Literaturbeschaffung in Höhe von 89.700 € (139.673 €) entfielen 

41.311 € (41.428 €) respektive 46,05 % (29,66 %) auf Bücher und 48.389 € (98.245 €) 

respektive 53,95 % (70,34 %) auf Zeitschriften und Loseblattwerke. 

2.3. Ausgaben für die Bestandserhöhung je Band14 

Der durchschnittliche Preis pro gekauftem Band betrug 100,11€ (146,10 €). Im Einzelnen 

wurden für eine Monographie im Durchschnitt 62,59 € (58,27 €), für eine Zeitschrift 

127,89 €15 (504,99 €) und für ein Loseblattwerk 289,02 € (281,51 €) ausgegeben. 

3. Zeitschriftenaufsatzkataloge 

Die Zeitschriftenauswertung für die Bereiche „Marketing“, „Bankbetriebslehre/Versiche-

rung“, „Betriebswirtschaftliche Steuerlehre“, „Wirtschaftsinformatik/Management/Organi-

sation“ und „Wirtschaftsprüfung“ wurde im vergangenen Berichtsjahr (noch teilweise fi-

nanziert über Kompensationsmittel) zum 30.04.2016 aufgrund der einzuhaltenden Spar-

maßnahmen eingestellt; dadurch ergibt sich für die Fakultät bzw. die Wirtschaftswissen-

schaftliche Seminarbibliothek insgesamt eine jährliche Einsparung in Höhe von 26.880 €. 

                                            

13 Vgl. Anlage 1/I., Ausgaben für die Bestandserhöhung; vgl. auch Anlage 1/IV., Prozentuale Aufgliede-

rung der Ausgabenvermehrung. 

14 Vgl. Anlage 1/III., Ausgaben pro Band. 

15 Abweichung im Vergleich zum Vorjahr aufgrund des reduzierten Zeitschriftenbestandes und der durch-

geführten zweijährigen Vorfaktur; vgl. dazu Punkt 1.3., Erwerb von Zeitschriften und Loseblattwerken 

sowie FN 8. 
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Seit der Einstellung dieser Serviceleistung muss für die Aufsatzrecherche auf externe Da-

tenbanken zurückgegriffen werden. Einer beachtlichen studentischen Initiative im letzten 

Quartal des Berichtsjahrs, die auf die Wiedereinführung der Zeitschriftenrecherche abziel-

te, konnte aus Kostengründen leider nicht entsprochen werden. 

4. Buchausleihe und Bibliotheksbenutzung 

Wohl nicht zuletzt aufgrund der stark gestiegenen Nutzung der Wirtschaftswissenschaftli-

chen Seminarbibliothek hat das Verstecken und Horten von Büchern im Lesesaal zum 

Zwecke der Reservierung – wie bereits in den Vorjahren berichtet – nicht nachgelassen, 

was die mit der Regalpflege beschäftigten Mitarbeiter/innen weiterhin deutlich belastet. 

Die organisatorische und EDV-mäßige Straffung im Rahmen der Buchausleihe und eine 

stärkere Durchsetzung und Kommunikation der Benutzerordnung haben dazu geführt, dass 

deutlich weniger Zeitüberschreitungen stattfanden und somit lediglich eine Mahnung aus-

gesprochen und bearbeitet werden musste. 

5. Zusammenarbeit mit der Saarländischen Universi-

täts- und Landesbibliothek 

Im Berichtsjahr veranstaltete die SULB in Kooperation mit der Wirtschaftswissenschaftli-

chen Seminarbibliothek Schulungen zur „Einführung in die Literaturrecherche“, die auch 

auf die Studierenden der Wirtschaftswissenschaften ausgerichtet sind.16 Auch insgesamt  

– insbesondere vor dem Hintergrund der Sparmaßnahmen und der Umstrukturierung der 

Bibliothekslandschaft – erfolgte eine enge Zusammenarbeit und Absprache mit der zustän-

digen Fachreferentin der SULB, Frau Natascha Magyar. 

In Kooperation mit der SULB wurden zudem Zeitschriften identifiziert, die mehrfach an 

der Universität vorgehalten werden. Nach Absprache mit der SULB und unter Beteiligung 

der betreffenden Personen wurden entsprechende koordinierte Abbestellungen vorgenom-

                                            

16  Siehe hierzu auch: http://www.sulb.uni-saarland.de/lernen/kurse/litrech/?MP=1106-1114. 
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menen, die auch im folgenden Berichtsjahr, insbesondere zwischen der SULB und der 

Wirtschaftswissenschaftlicher Seminarbibliothek, vorgenommen werden sollen. 

Gemäß der Ordnung über die Zusammenarbeit zwischen der SULB und den Bereichsbibli-

otheken vom 12. März 1986 (Dienstblatt des Saarlandes Nr. 7, 1986, S. 32) sind wir gehal-

ten, die Bestellung respektive die Abbestellung von Periodika und den Erwerb von Mono-

graphien mit Anschaffungskosten von mehr als 150 € mit der SULB abzustimmen. Für das 

Berichtsjahr können gemäß der Verordnung folgende Angaben gemacht werden: 

Periodika – Neubestellungen 

1. European Journal of Information Systems (Seminarbibliothek) 

2. Information Systems Research (Seminarbibliothek) 

Periodika – Abbestellungen/Erscheinen eingestellt/Umstellung E-Journal 

1. Betriebswirtschaft (Seminarbibliothek, IWI, Orga) 

2. Bibliotheksdienst (Seminarbibliothek) 

3. Bundessteuerblatt (Seminarbibliothek) 

4. Ifo-Schnelldienst (Seminarbibliothek) 

5. International Tax and Public Finance (Seminarbibliothek) 

6. IW – Informationen aus dem Institut der Deutschen Wirtschaft (Seminarbibliothek) 

7. Journal of Media Business Studies (Seminarbibliothek) 

8. Wirtschaftsdienst (Seminarbibliothek) 

 

Monographien - Seminarbibliothek 2017  

1. OERTZEN, CHRISTIAN [Hrsg.]: Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuer- 

gesetz, Köln: O. Schmidt 2017                                                                       159,00 € 

2. PELKA, JÜRGEN: Beck‘sches Steuerberater-Handbuch 2017/2018, 

München: Beck 2017 159,00 € 

3. BEISEL, DANIEL [Hrsg.]: Beck‘sches Mandatshandbuch Due Diligence, 

3. Aufl.; München: Beck 2017 159,00 € 

4. SAGASSER, BERND: Umwandlungen, 5. Aufl., München: Beck 2017 159,00 € 

5. HÜFFER, UWE: Aktiengesetz, 12. Aufl., München: Beck 2017                      169,00 € 
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6. BAUMS, THEODOR: Recht der Unternehmensfinanzierung, 

München: Beck 2017 169,00 € 

7. KIRCHHOF, PAUL [Hrsg.]: Einkommensteuergesetz: Kommentar 2017, 

16. Aufl.; Köln: O. Schmidt 2017 169,00 € 

8. DARAGAN, HANSPETER [Hrsg.]: Praxiskommentar ErbStG und BewG, 

3. Aufl., Bonn: Zerb 2016 169,00 € 

9. WASSERMEYER, FRANZ: Betriebstätten-Handbuch, 2. Aufl., 

Köln: O. Schmidt 2016 179,00 € 

10. MÖSSNER, JÖRG M. [Hrsg.]: Körperschaftsteuergesetz Kommentar,  

3. Aufl., Herne: NWB 2017 179,00 € 

11. DAUNER-LIEB, BARBARA [Hrsg.]: Familienunternehmen im Fokus von 

Wirtschaft und Wissenschaft, München: Beck 2016 179,00 € 

12. FLEISCHER, HOLGER [Hrsg.]: Rechtshandbuch Unternehmensbewertung 

Köln: O. Schmidt 2017 179,00 € 

13. HOFFMANN, WOLF-DIETER: NWB Kommentar Bilanzierung: Handels- und 

Steuerrecht, 9. Aufl.; Herne: NWB 2017 179,00 € 

14. FISCHER, MICHAEL [Hrsg.]: ErbStG Kommentar, 6. Aufl., 

Freiburg: Haufe Lexware 2017 180,00 € 

15. ERNST & YOUNG [Hrsg.]: International GAAP 2017, 

Bd. I, II & III, Chichester: Wiley 2017 zus.187,50 € 

16. SCHAUMBURG, HARALD: Internationales Steuerrecht, 4. Aufl., 

Köln: O. Schmidt 2017 189,00 € 

17. WINHELLER, STEFAN: Gesamtes Gemeinnützigkeitsrecht, 

Baden-Baden: Nomos 2017 198,00 € 

18. Sammlung der Entscheidungen des BFH, Bd. 254, 2016, 

Bonn: Stollfuss 2017 199,00 € 

19. Sammlung der Entscheidungen des BFH, Bd. 255, 2017, 

Bonn: Stollfuss 2017 199,00 € 
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20. HIDIEN, JÜRGEN W. [Hrsg.]: Die Besteuerung der öffentlichen Hand, 

München: Beck 2017 199,00 € 

21. KANZLER, HANS-JOACHIM [Hrsg.]: Einkommensteuergesetz Kommentar,  

2. Aufl., Herne: NWB 2017 199,00 € 

22. Sammlung der Entscheidungen des BFH, Bd. 256/2016–2017, 

Bonn: Stollfuss 2017 199,00 € 

23. KRIEGER, GERD [Hrsg.]: Handbuch Managerhaftung, 3. Aufl., 

München: Beck 2017 199,00 € 

24. Sammlung der Entscheidungen des BFH, Bd. 257/2016–2017, 

Bonn: Stollfuss 2017 199,00 € 

25. ROWEDDER, HEINZ u.a.: Gesetz betreffend der Gesellschaften mit 

beschränkter Haftung, 6. Aufl., München: Vahlen 2017 269,00 € 

26. GOETTE, WULF [Hrsg.]: Münchener Kommentar zum Aktiengesetz, 

4. Aufl., Bd. VI, München: Vahlen 2017 279,00 € 

27. HÖLTERS, WOLFGANG [Hrsg.]: Aktiengesetz: Kommentar, 3. Aufl., 

München: Vahlen 2017 289,00 € 

28. GOETTE, WULF [Hrsg.]: Münchener Kommentar zum Aktiengesetz, 

4. Aufl., Bd. III, München: Vahlen 2018 289,00 € 

29. ZÖLLNER, WOLFGANG [Hrsg.]: Kölner Kommentar zum Aktiengesetz,  

3. Aufl., Bd. V, 3. Teillfg., München: Heymanns 2017 303,50 € 

30. ZÖLLNER, WOLFGANG [Hrsg.]: Kölner Kommentar zum Aktiengesetz, 

3. Aufl., Bd. IV, 1. Teillfg., München: Heymanns 2017 318,00 € 

 

Monographien - Lehrstühle 2017  

1. BURGESS, ADAM [Hrsg.]: Routledge Handbook of Risk Studies, 

London: Routledge 2016 (INP) 152,86 € 

2. SAGASSER, BERND: Umwandlungen, 5. Aufl.,  

München: Beck 2017 (ReFi) 159,00 € 
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3. SCHOLL, ARMIN: Robuste Planung und Optimierung, 

Heidelberg: Physica-Verlag 2001 (CON) 159,99 € 

4. LIYANAGE, JAYANTHA P.: Value networks in manufacturing,  

Cham: Springer 2017 (IWI) 160,49 € 

5. PATZNER, ANDREAS [Hrsg]: Investmentrecht: Handkommentar, 3. Aufl., 

Baden-Baden: Nomos 2017 (BLI) 168,00 € 

6. KIRCHHOF, PAUL [Hrsg.]: Einkommensteuergesetz: Kommentar 2017, 

16. Aufl., Köln: O. Schmidt 2017 (BLI) 169,00 € 

7. Ernst & Young [Hrsg.]: International GAAP 2017, Vol I, II & III, 

Chichester: Wiley 2017 (ReFi) zus.187,50 € 

8. ENGL, RICHARD [Hrsg.]: Formularbuch Umwandlungen, 

München: Beck 2017 (ReFi) 189,00 € 

9. KPMG [Hrsg.]: Insights into IFRS 2017/2018, - 14. ed., 

Vol I & II, Boston: Pearson 2017 (IWP) zus.196,48 € 

10. GROTTEL, BERND [Hrsg.]: Beck‘scher Bilanzkommentar, 10. Aufl., 

München: Beck 2016 (IWP) 199,00 € 

11. COVIELLO, NICOLE [Hrsg.]: Handbook of measures for international 

entrepreneurship, Cheltenham: Edward Elgar 2016 (TIM) 203,26 € 

12. HULL, JOHN: Options, futures and other derivatives, 10. Aufl., 

Upper Saddle River: Pearson 2017 (ReFi) 203,52 € 

13. WEITNAUER, WOLFGANG [Hrsg.]: KAGB: Kapitalanlagesetzbuch, 

2. Aufl., München: Beck 2017 (BLI) 219,00 € 

14. ROTHAERMEL, FRANK: Gen combo strategic management concepts, 

3. ed. plus access code, New York: McGraw-Hill (HIMa) 220,99 € 

15. KPMG [Hrsg.]: Insights into IFRS 2016/2017, 13. rev. ed., 

Vol I & II, London: Sweet & Maxwell 2017 (IWP) zus.241,69 € 

16. REINHART, GUNTHER [Hrsg.]: Handbuch Industrie 4.0, 

München: Hanser 2017 (MIS) 269,00 € 
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17. MORITZ, JOACHIM [Hrsg.]: Handbuch Besteuerung privater Kapital- 

anlagen, Frankfurt: Fachmedien 2017 (BLI)                                                 279,00 €  

18. IMMENGA, ULRICH [Hrsg.]: Wettbewerbsrecht, 5. Aufl., Bd. III, 

München: Beck 2016 (BLI) 292,00 € 

6. Bilanzarchiv 

Im Bilanzarchiv werden Geschäftsberichte in- und ausländischer Gesellschaften aufbe-

wahrt, die zur unentgeltlichen Einsichtnahme zur Verfügung gestellt werden. Das Archiv 

befindet sich in den hinteren Räumlichkeiten der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminar-

bibliothek. Der Zugang zu den Beständen ist nach Terminabsprache jederzeit möglich. Die 

Unterlagen des Bilanzarchivs sind vollständig aufbereitet, um sie den Nutzern der Wirt-

schaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek ansprechend präsentieren zu können.17 

7. Sonstige Aktivitäten 

Die im Jahr 1996 aufgrund massiver finanzieller Probleme gestartete Spendenaktion wird 

weiterhin engagiert fortgesetzt. Nur durch die tatkräftige Unterstützung zahlreicher Förde-

rer der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek wird eine dauerhafte Sicherung 

des Bücherbestands auf einem annähernd aktuellen Niveau zukünftig möglich sein.18 Ihnen 

gebührt unser Dank! Insbesondere möchten wir uns in diesem Jahr bei Dr. Manfred May, 

den Wiwis United, der W+ST Wirtschaftsprüfung AG & Co. KG Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft, der HLB Förderer, Keil & Partner GbR, der Gesellschaft der Förderer IFEW, 

der Bank 1 Saar eG sowie bei der Erich F. Bläse-Stiftung herzlichst bedanken! 

Neben den eingegangenen Spenden konnte die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibli-

othek durch zentral organisierte Werbemaßnahmen zusätzliche Einnahmen generieren. Im 

Berichtsjahr wurde die entsprechende Folierung von Seiten der KPMG AG Wirtschaftsprü-

                                            

17  Für eine Übersicht der im Bilanzarchiv geführten Geschäftsberichte vgl. Anlage 5. 

18 Vgl. zur Übersicht der Förderer Punkt 9., Unsere Förderer. 
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fungsgesellschaft auf den Schließfächern der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbiblio-

thek weiter fortgeführt. Auch hierfür herzlichen Dank!  

Im Rahmen des Bibliotheksprojekts der Universität und auch bedingt durch die Gebäudesi-

tuation auf dem Campus (insbesondere die Schließung des Gebäudes C 5.2) erfolgte im 

Berichtsjahr – koordiniert durch Herrn Dr. Theo Jäger und in Zusammenarbeit mit Herrn 

Thomas Fläschner – die Integration der Bereichsbibliothek Empirische Humanwissen-

schaften in die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek. Hierzu wurden sowohl die 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Bereichsbibliothek Empirische Humanwissenschaften 

als auch ein Bestand von ca. 60.000 Bänden (bis zum 31.12.2017) in die Räumlichkeiten 

der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek aufgenommen. Damit einhergehend 

ist auch die Nutzeranzahl in der Bibliothek erheblich angestiegen, was sich korrespondie-

rend auch auf die administrativen Abläufe wie z. B. die Ausleihe oder die Geräte- und Ar-

beitsplatznutzung auswirkt. Die Aufnahme der Bestände der Bereichsbibliothek Empiri-

sche Humanwissenschaften erfordert einen immensen Makulatur- und Räumungsaufwand 

sowohl in der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek als auch in der Bereichs-

bibliothek Empirische Humanwissenschaften, der die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

nicht nur im Berichtsjahr gefordert hat, sondern auch noch in den nächsten Jahren massiv 

beschäftigen wird. Nach grober Schätzung sind aufgrund der Zusammenführung und der 

begrenzten Aufnahmekapazität beide Bereichsbibliotheken gezwungen, ca. 1/3 ihres Be-

standes zu reduzieren (siehe hierzu auch Kapitel 1.7). Obwohl beide Teilbereiche finanziell 

und organisatorisch eigenständig bleiben, erfolgt insbesondere im Hinblick auf das Auftre-

ten gegenüber den Nutzern und Nutzerinnen eine enge Zusammenarbeit.  

Auch vor dem Hintergrund der andauernden Sparmaßnahmen wurde im Berichtsjahr er-

neut verstärkt darauf hingearbeitet, Benutzer und Mitarbeiter der Wirtschaftswissenschaft-

lichen Seminarbibliothek für das Einsparen von Ressourcen (Wasser, Energie etc.) und von 

Verbrauchsmitteln (Papier, Toner etc.) zu sensibilisieren. Im Berichtsjahr wurden in der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek Materialkosten von ca. 3.255,75 € ver-

ausgabt. Darüber hinaus wurden Sicht- und Schallschutzwände angeschafft, um die Lern-

atmosphäre für die Nutzer möglichst angenehm zu gestalten (5.973,80 €). Ferner wurden  

– insbesondere auch, um die Aufnahme der Bereichsbibliothek Empirische Humanwissen-

schaften zu ermöglichen – bislang fehlende Regalböden aus zentralen Mitteln angeschafft 

und aufgefüllt.  
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Bezüglich des Dienstleistungsangebots der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbiblio-

thek wurden weitere Anstrengungen unternommen, dieses weiter auszubauen. Die bereits 

in den Vorjahren betriebenen Maßnahmen zur umfänglichen Zurverfügungstellung von 

Abschlussarbeitsplätzen und -regalen wurden auch im Berichtsjahr dankend von den Bibli-

otheksnutzern angenommen. Trotz der steigenden Nachfrage mussten diese Regalplätze 

aus Platzgründen jedoch auf zwölf reduziert werden.  

In Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Europäischen Juridicum wurde erneut ein Verkauf 

der makulierten Bücher (insgesamt ca. 102 Regalmeter in der Seminarbibliothek) an ein 

Antiquariat organisiert. Diese fruchtende Zusammenarbeit wird in Zukunft weitergeführt. 

Im Gegensatz dazu erfolgte im Berichtsjahr 2017 die Rückführung der Monographienbe-

stände des Lehrstuhls von Herrn Univ.-Prof. Dr. Ing. Günter Schmidt (Orbi) sowie des 

Lehrstuhls von Prof. Dr. Martin Dietrich (MdG, Management des Gesundheitswesens). Im 

folgenden Berichtsjahr 2018 sollen zudem weitere Bestände des Lehrstuhls von Herrn 

Univ.-Prof. Dr. Christian Scholz in die Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek 

zurückgeführt werden. 

8. Personelle Situation 

Die personelle Ausstattung hat sich auch im Berichtsjahr 2017 gegenüber dem Vorjahr 

nicht verändert und bleibt damit weiterhin angespannt. 

Auch im Haushaltsjahr 2017 traten in der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek 

erneut einige personelle Änderungen ein. So wurde aufgrund des mit der Aufnahme der 

Bereichsbibliothek Empirische Humanwissenschaften einhergehenden Mehraufwands so-

wohl die tarifliche Arbeitszeit von Herrn Sorgenfrei (+ 50 %) als auch die von Herrn Dika  

(+ 25 %) für die zweite Jahreshälfte aus zentralen Mitteln auf 100 % aufgestockt.  

Die weiterhin befristete Reduktion der tariflichen Arbeitszeit von Frau Jutta Ellen Kessler 

um 10 % führte dazu, dass sich die tarifliche Arbeitszeit von Herrn Ali Dika auch im Be-

richtsjahr ab dem 01.01.2017 vertretungsweise von 65 % auf 75 % erhöht hat.  
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Gemäß den Vorjahresberichten soll hier auf den Anstieg der Veröffentlichungen, der Stu-

dierendenzahlen sowie die zunehmende Bedeutung und Reputation der Betriebswirt-

schaftslehre in Saarbrücken verwiesen werden.19 Dadurch sehen wir uns in unserer Arbeit 

bestätigt, dass auch das Team der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek durch 

die stetige Erweiterung des Dienstleistungsangebotes zur Verbesserung der Studienqualität 

und zur Aufwertung des Universitätsstandortes Saarbrücken beiträgt. Die Ausweitung des 

Angebotes der Wirtschaftswissenschaftlichen Seminarbibliothek geht bei gleich bleibender 

Stellenzahl mit einem erhöhten Arbeitsaufwand einher, den es durch unsere motivierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu bewältigen gilt. Vor dem Hintergrund der notwendi-

gen angesprochenen Erweiterungen sehen wir es als kritisch an, dass der Routinebetrieb 

unverändert nur durch höchste Anstrengungen aufgrund der erwähnten Engpasssituation 

aufrechterhalten werden kann. Freie Kapazitäten für studentische Hilfskräfte zur Entlas-

tung des nunmehr verbleibenden Personals sind daher auch zukünftig unverzichtbar und 

von unschätzbarem Wert für den Erfolgsbeitrag der Wirtschaftswissenschaftlichen Semi-

narbibliothek. 

Für die im Berichtsjahr geleistete Arbeit spreche ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern meinen herzlichen Dank und meine größte Anerkennung aus. 

 

Saarbrücken, im September 2018 

Der Seminardirektor 

 

 

(Prof. Dr. Heinz Kußmaul) 

 

 

 

                                            

19 Zuletzt bestätigt durch die Ergebnisse des CHE-Hochschulranking 2017/18; abrufbar unter 

https://ranking.zeit.de/che/de/fachbereich/300016?ab=3. 
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9. Unsere Förderer 
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10. Anhang 

Anlage 1 

  
 

    Betriebsstatistik 2013–2017 

   
    

       

  

2013 2014 2015 2016 2017 

I. Ausgaben für die Bestandserhöhung 

     

       

       1. Insgesamt (2+5+8), (9+10)  156.122 107.798 156.689 139.673 89.700 

 

davon Seminarbibliothek 100.604 63.951 108.634 89.927 48.961 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 55.518 43.847 48.055 49.746 40.739 

       2. Bücher (3+4) 57.786 56.636 55.065 41.428 41.311 

 

davon Seminarbibliothek 23.650 28.170 24.668 18.811 21.325 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 34.136 28.466 30.397 22.617 19.986 

       3. Neue Bücher 57.322 56.619 54.414 41.327 41.116 

       4. Antiquarische Bücher 464 17 651 101 195 

       5. Zeitschriften (inkl. Bindekosten)  

     

 

(6+7) 66.373 20.033 73.086 66.153 15.730 

 

davon Seminarbibliothek 57.578 16.151 67.288 53.246 11.175 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 8.795 3.882 5.798 12.907 4.555 

       6. Laufende Zeitschriften  

     

 

(inkl. Bindekosten) 66.373 20.033 73.086 66.153 15.730 

 

davon Seminarbibliothek 57.578 16.151 67.288 53.246 11.175 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 8.795 3.882 5.798 12.907 4.555 

       7. Antiquarische Zeitschriften 0 0 0 0 0 

       8. Loseblattwerke* 31.963 31.129 28.538 32.092 32.659 

 

davon Seminarbibliothek 19.376 19.630 16.678 17.870 16.461 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 12.587 11.499 11.860 14.222 16.198 

       9. Neue Titel (3+6+8) 155.658 107.781 156.038 139.572 89.505 

       10. Antiquarische Titel (4+7) 464 17 651 101 195 

       

 

* Ausgaben für den Erwerb neuer Loseblattwerke sowie für Ergänzungslieferungen 

  

       
 

II. Bestandserhöhung nach Bänden* 

     
 

       
 

       
 

11. Insgesamt (12+22) 1.936 1.733 1.801 1.235 1.208 
 

 

davon Seminarbibliothek 943 968 1.013 596 608 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 993 765 788 639 600 
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12. Kauf (13+16+19), (20+21) 1.521 1.364 1.266 956 896 
 

 

davon Seminarbibliothek 671 693 575 454 462 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 850 671 691 502 434 
 

       
 

13. Kauf von Büchern (14+15) 1.075 941 865 711 660 
 

 

davon Seminarbibliothek 411 452 354 308 323 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 664 489 511 403 337 
 

       
 

14. Kauf von neuen Büchern 1.059 940 847 707 653 
 

       
 

15. Kauf von antiquarischen Büchern 16 1 18 4 7 
 

       
 

       
 

16. Kauf von Zeitschriften 

     
 

 

(17+18) 278 268 256 131 123 
 

 

davon Seminarbibliothek 166 159 150 98 92 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 112 109 106 33 31 
 

       
 

17. Kauf von laufenden Zeitschriften 278 268 256 131 123 
 

 

davon Seminarbibliothek 166 159 150 98 92 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 112 109 106 33 31 
 

       
 

18. Kauf von antiquarischen Zeitschriften 0 0 0 0 0 
 

       
 

19. Neuerwerbung bzw. Aktualisierung 

     
 

 

von Loseblattwerken 168 155 145 114 113 
 

 

davon Seminarbibliothek 94 82 71 48 47 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 74 73 74 66 66 
 

       
 

20. Kauf neuer Titel bzw. Aktualisierung  

     
 

 

der Loseblattwerke (14+17+19) 1.505 1.363 1.248 952 889 
 

       
 

21. Kauf antiquarischer Titel (15+18) 16 1 18 4 7 
 

       
 

22. Tausch und Geschenk 415 369 535 279 312 
 

 

davon Seminarbibliothek 272 275 438 142 146 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 143 94 97 137 166 
 

       
 

 

* Bücher, gebundene Zeitschriftenjahrgänge, Bestände an Loseblattwerken 

  

       
 

III. Ausgaben pro Band 

     
 

       
 

23. Bestandserhöhung 

     
 

 

insgesamt (1:12) 102,64 79,03 123,77 146,10 100,11 
 

 

davon Seminarbibliothek 149,93 92,28 188,93 198,08 105,98 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 65,32 65,35 69,54 99,10 93,97 
 

       
 

24. Bücher (2:13) 53,75 60,19 63,66 58,27 62,59 
 

 

davon Seminarbibliothek 57,54 62,32 69,68 61,08 66,02 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 51,41 58,21 59,49 56,12 59,31 
 

       
 

25. Zeitschriften (5:16) 238,75 74,75 285,49 504,99 127,89 
 

 

davon Seminarbibliothek 346,86 101,58 448,59 543,33 121,47 
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davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 78,53 35,62 54,70 391,12 146,94 
 

       
 

26. Loseblattwerke (8:19) 190,26 200,83 196,81 281,51 289,02 
 

 

davon Seminarbibliothek 206,13 239,39 234,90 372,29 350,23 
 

 

davon Lehrstühle/Lehrstäbe/Institute 170,09 157,52 160,27 215,49 245,42 
 

       
 

27. Neue Titel (9:20) 103,43 79,08 125,03 146,61 100,68 
 

       
 

28. Antiquarische Titel (10:21) 29,00 17 36,17 25,25 27,86 
 

        

       
 

IV. Prozentuale Aufgliederung der  

     
 

 
Ausgaben* 

     
 

       
 

29. Neue Bücher (3:1) 36,72% 52,52% 34,73% 29,59% 45,84% 
 

       
 

30. Laufende Zeitschriften (6:1) 42,51% 18,58% 46,64% 47,36% 17,54% 
 

       
 

31. Loseblattwerke (8:1) 20,47% 28,88% 18,21% 22,98% 36,41% 
 

       
 

32. Antiquarische Titel (10:1) 0,30% 0,02% 0,42% 0,07% 0,22% 
 

       
 

 
Summe 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 

 

        

       
 

V. Prozentuale Aufgliederung der Bestands- 

     
 

 

erhöhung nach Erwerbsart* 

     
 

       
 

33. Kauf (12:11) 

 

78,56% 78,71% 70,29% 74,17% 
 

 

(Darunter auch Kauf antiquarischer Titel) 

     
 

       
 

34. Tausch und Geschenk (22:11) 

 

21,44% 21,29% 29,71% 25,83% 
 

       
 

 

Summe 

 

100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 
 

       
 

 

* Eventuelle Abweichungen der Summe von 100% ergeben sich durch Rundungen 
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Anlage 2 

       Zugänge der Tauschschriften 2015–2017 

       

       

  

Bestand Zugang Zugang Zugang Bestand 

    01.01.2015 2015 2016 2017 31.12.2017 

       1. Aachen 34 2 0 0 36 

2. Augsburg 19 0 0 0 19 

3. Bamberg 37 1 0 0 38 

4. Bayreuth 53 4 4 0 61 

5. Berlin FU 334 15 7 5 361 

6. Berlin TU 312 0 0 0 312 

7. Berlin Wirtschaftshochschule 1 0 0 0 1 

8. Bern 1 0 0 0 1 

9. Bielefeld 34 0 0 0 34 

10. Bochum 43 0 0 0 43 

11. Bonn 302 0 2 6 310 

12. Bremen 77 8 3 12 100 

13. Chemnitz 41 11 0 17 69 

14. Clausthal 1 0 0 2 3 

15. Cottbus 23 1 0 13 37 

16. Darmstadt 69 1 0 0 70 

17. Dortmund 8 8 0 0 16 

18. Dresden 25 3 0 1 29 

19. Düsseldorf 2 0 0 0 2 

20. Erfurt 1 1 0 0 2 

21. Flensburg 0 1 0 0 1 

22. Frankfurt/Main 346 2 0 0 348 

23. Frankfurt/Oder 3 1 0 0 4 

24. Freiburg/Breisgau 27 0 0 0 27 

25. Gießen 92 2 0 0 94 

26. Göttingen 139 2 0 1 142 

27. Hagen 26 4 0 0 30 

28. Halle 14 2 2 2 20 

29. Hamburg 372 0 0 0 372 

30. Hannover TH 33 0 0 0 33 

31. Ilmenau 1 0 0 0 1 

32. Ingolstadt 147 3 10 5 165 

33. Jena 8 3 0 0 11 

34. Karlsruhe TH 98 0 0 0 98 

35. Kassel 14 2 1 0 17 

36. Köln IW 1 0 0 0 1 

37. Köln UB 177 1 1 2 181 

38. Konstanz 17 2 0 0 19 

39. Leipzig 34 5 1 3 43 

40. Lüneburg 15 5 0 1 21 

41. Magdeburg 4 0 0 0 4 

42. Mainz 171 0 0 0 171 

43. Mannheim 169 2 0 0 171 

44. Marburg 74 1 4 4 83 

45. München 17 0 0 0 17 
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46. Münster 511 29 16 21 577 

47. Nürnberg 530 4 0 3 537 

48. Oestrich-Winkel 9 1 0 0 10 

49. Osnabrück 2 0 0 0 2 

50. Paderborn 14 0 0 0 14 

51. Passau 16 1 1 0 18 

52. Potsdam 144 23 4 4 175 

53. Regensburg 121 4 1 9 135 

54. Siegen 13 0 0 0 13 

55. Speyer 35 0 1 0 36 

56. St. Gallen 228 0 0 1 229 

57. Stuttgart 13 0 0 0 13 

58. Stuttgart Hohenheim 76 1 0 0 77 

59. Tübingen 100 0 0 0 100 

60. Witte-Herdecke 0 0 2 0 2 

61. Wuppertal 34 0 0 0 34 

62. Würzburg 85 0 1 0 86 

63. Zürich 190 1 0 0 191 

64. Dissertationen ehem. 353 0 0 0 353 

 

Tauschpartner 

                   

       

  
5.890 157 61 112 6.220 
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Anlage 3 

    
    

BESTAND UND ZUGÄNGE 

NACH SACHGRUPPEN UND UNTERGRUPPEN 2016–2017 

        Betriebswirtschaftslehre 

    
    

    

Bestand Zugang Zugang Bestand 

        01.01.2016 2016 2017 31.12.2017 

    
    

ALLGEMEINE NACHSCHLAGEWERKE 
    

    
    

AA Handbücher 837 2 0 839 

    
    

AB Handwörterbücher 577 3 0 580 

    
    

AC Wörterbücher, Taschenbücher, Nachschlagewerke 1636 1 5 1.642 

    
    

AD Bibliographien, Dokumentationen 609 1 1 611 

    
    

AE Fremdsprachige Wörterbücher 365 0 0 365 

    
    

AF Buch- und Bibliothekswesen 278 0 0 278 

              
 

     
  

  

 

Gesamt A 4.302 7 6 4.315 

                

    
    

    
    

ALLGEMEINE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
    

    
    

BA Gesamtdarstellungen, Einzelfragen 
    

 

1. Lehrbücher, Grundrisse 2.052 17 6 2.075 

 

2. Einzelfragen 3.232 6 6 3.244 

 

3. Festschriften/Discussion Papers 520 0 0 520 

 

4. BWL und Ökologie 100 1 0 101 

 

5. Arbeitspapiere z. Existenzgründung 100 0 0 100 

 

6. Existenzgründung 78 8 10 96 

    
    

BB Geschichte 
    

 

1. Geschichte der BWL, der Betriebe und 649 1 3 653 

  

Unternehmerbiographien 
    

 

2. Firmenschriften 1.012 1 0 1.013 

 

3. Firmenberichte 6 0 0 6 

 

4. Wirtschaftsverbände 1.201 0 0 1.201 

 

5. Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und 250 1 0 251 

  

Verbraucherverbände 
    

 

6. Industrie- und Handelskammern, 582 0 0 582 

  

Handwerkskammern, Behörden 
    

 

7. Kommunale Verbände 5 0 0 5 

 

8. Berichte deutscher Rundfunk- 177 0 0 177 

  

und Fernsehanstalten 
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BC Finanzierung und Investition, Investitions- 4.085 59 52 4.196 

 

rechnung, Unternehmensbewertung 
    

    
    

BD Unternehmensformen,  904 5 1 910 

 

Unternehmenszusammenschlüsse 
    

 

1. Gesellschafts- und Vereinsrecht 17 0 0 17 

  

a) Einzelfragen 20 1 2 23 

  

b) Memento-Reihe 4 0 0 4 

 

2. Rechtsformen, Unternehmensformen 
    

  

a) Zusammenfassende Darstellungen 212 5 0 217 

   

mehrerer Rechtsformen 
    

  

b) Einzelfragen 235 4 4 243 

  

c) Personengesellschaften 40 0 0 40 

   

(GbR, OHG, KG, stille Ges.) 
    

   

Gesamtdarstellungen und 
    

   

Einzelfragen 
    

  

d) Aktiengesellschaften, Aktienrecht 132 0 2 134 

  

e) Gesellschaften mit beschr. Haftung, 86 3 2 91 

   

GmbH-Recht 
    

  

f) Sonstige Rechts- und 66 8 6 80 

   

Unternehmensformen 
    

 

3. Unternehmenszusammenschlüsse, 
    

  

internat. Wettbewerbsstrategien 
    

  

a) Grundrisse, Gesamtdarstellung 53 0 1 54 

  

b) Kooperation 180 2 5 187 

  

c) Integration 98 0 0 98 

  

d) Wettbewerbsrecht 24 0 2 26 

  

e) Einzelfragen 176 9 10 195 

    
    

BE Organisation 
    

 

1. Organisationstheorie 1.267 17 10 1.294 

 

2. Systemtheorie, Kybernetik 218 0 3 221 

 

3. Organisation einzelner Unter- 392 11 4 407 

  

nehmungen und Wirtschaftszweige 
    

 

4. Organisationsmittel und -technik 550 17 41 608 

 

5. Management literature (Unter- 3.067 65 54 3.186 

  

nehmensführung) 
    

 

6.   Personalmanagement 413 42 31 486 

    
    

BF Elektronische Datenverarbeitung 
    

 

1. Allgemeines 1.082 20 6 1.108 

 

2. Mathematik und Informationstheorie 403 1 1 405 

 

3. Hardware 157 0 0 157 

 

4. Anwendungen 1.465 4 4 1.473 

 

5. Sprachen, Programme und 1.167 3 4 1.174 

  

Betriebssysteme 
    

 

6. Schriften zum System TR 440 89 0 0 89 

 

7. Informations-u. Kommunikations- 96 10 5 111 

  

systeme (SAP) 
    

 

8. Management Informationssysteme 
    

  

a) Einführungen/Überblicke/Lehrbücher 122 15 16 153 

  

b) MIS-Anwendungssoftware 27 4 0 31 
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c) MIS-Mangement 50 6 4 60 

  

d) Einzelfragen 116 11 12 139 

 

9. Einzelfragen ( Consulting etc. ) 44 8 1 53 

 

10. Wirtschaftsinformatik im Dienstl.bereich 
    

  

a) Allgemeines 26 6 3 35 

  

b) Lehrbücher 7 5 4 16 

  

c) Einzelfragen 76 7 9 92 

    
   

 BG Rechnungswesen 
    

 

1. Wirtschaftsmathematik 661 6 3 670 

 

2. Buchführung 943 8 6 957 

 

3. Erfolgsrechnung 5.381 67 72 5.520 

 

4. Betriebsstatistik, Betriebsvergleich 473 0 1 474 

    
    

BH Wirtschaftsprüfung, Revisions- und 1.737 27 22 1.786 

 

Treuhandwesen 
    

    
    

BJ Wirtschaftsrecht 2.448 25 42 2.515 

    
    

BK Unternehmensforschung 
    

 

1. Gesamtdarstellung 691 4 6 701 

 

2. Wahrscheinlichkeitstheorie,  286 3 3 292 

  

mathematische Statistik 
    

 

3. Mathematische Programmierung 940 1 2 943 

  

und Spieltheorie 
    

 

4. Simulation 140 3 1 144 

 

5. Netzplantechnik 289 1 1 291 

 

6. Stochastische Entscheidungsmodelle 289 3 1 293 

 

7. Sonstiges 575 0 3 578 

    
    

                

 

 Gesamt B   41.983 531 487 43.001 

                

    
    

    
    

SPEZIELLE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
    

    
    

CA Betriebswirtschaftslehre der Industrie 
    

 

1. Lehrbücher, Grundrisse, Einzelfragen 1.485 13 10 1.508 

 

2. Kostenrechnung 2.425 7 8 2.440 

 

3. Betriebliche Planung 1.498 24 28 1.550 

 

4. Personalwesen 
    

  

a) Arbeitstechnik, Arbeitszeit und 988 1 0 989 

   

Bewegungsstudien 
    

  

b) Arbeitspsychologie, Arbeits- 590 2 2 594 

   

pädagogik, Arbeitsphysiologie 
    

  

c) Betriebssoziologie 428 0 0 428 

  

d) Betriebliche Sozialpolitik 517 1 1 519 

  

e) Arbeitsrecht, Tarifpolitik 479 3 1 483 

  

f) Personalplanung 451 4 3 458 

  

g) Lehrbücher, Grundrisse,  527 0 0 527 

   

Einzelfragen 
    

 

5. Einzelne Industriegruppen          803 0 0 803 
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6. Handwerk 108 0 0 108 

 

7. Rohstoffwirtschaft 74 0 0 74 

 

8. Energiewirtschaft 141 0 0 141 

 

9. Beschaffung, Materialwirtschaft 66 0 4 70 

    
    

                

 
Gesamt CA 10.580 55 57 10.692 

                

    
    

CB Handel und Absatz 
    

 

1. Gesamtdarstellungen 
    

  

a) Lehrbücher, Grundrisse 1.211 4 8 1.223 

  

b) Geschichte und Betriebs- 96 0 0 96 

   

monographien 
    

  

c) Festschriften, Nachschlagewerke 120 1 0 121 

  

d) Kongressberichte, Proceedings u.Ä. 92 1 1 94 

 

2. Grundlagen absatzwirtschaftlichen 
    

  

Verhaltens 
    

  

a) Konsumentenverhalten 871 5 11 887 

  

b) Kommunikationsforschung 0 0 0 0 

   

(einschl. Diffusionsforschung) 
    

  

c) Unternehmerverhalten (insbes. 163 3 2 168 

   

Verhaltensweisen auf dem Markt) 
    

  

d) Verbraucherpolitik 105 0 1 106 

 

3. Binnenhandel (institutionell) 
    

  

a) Betriebsprozesse im Handel (wie 303 0 1 304 

   

Finanzierung, Rechnungswesen) 
    

  

b) Struktur von Handelsbetrieben 52 0 0 52 

   

(wie Betriebsgröße) 
    

  

c) Handelsformen (Einzelhandel, 822 2 1 825 

   

Großhandel, Verbundformen) 
    

  

d) Handelsvermittler 53 0 0 53 

  

e) Marktveranstaltungen (Messen, 159 0 0 159 

   

Auktionen usw.) 
    

  

f) Handelsforschung 406 6 4 416 

  

g) Rechtsfragen 158 0 0 158 

 

4. Außenhandel 
    

  

a) Außenhandelsinstitutionen 50 0 0 50 

  

b) Außenhandelstechnik, -geschäft 300 1 1 302 

   

(inkl. Lieferungs- und Zahlungs- 
    

   

bedingungen) 
    

  

c) Außenhandel der EG, Binnen- 173 0 1 174 

   

handel der EG, EG-Binnenmarkt 
    

  

d) Außenhandel nach Ländern 232 0 0 232 

  

e) Außenwirtschaftsrecht, Handels- 48 0 0 48 

   

abkommen 
    

  

f) Außenhandelsrisiken, Risiko- 11 0 0 11 

   

absicherung 
    

  

g) Außenhandelsfinanzierung 7 0 0 7 

  

h) Einzelfragen 110 0 0 110 

  

i) Gesamtdarstellungen 36 1 0 37 

 

5. Absatz- und Markttheorie (Marketing) 
    

  

a) Marktforschung u. Marktprognosen 626 8 6 640 
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b) Absatzplanung, Absatzstrategie 519 4 6 529 

  

c) Marktsegmentierung 55 0 0 55 

  

d) Preispolitik 231 0 1 232 

  

e) Produktpolitik 524 2 13 539 

  

f) Werbung und Verkaufsförderung 1.145 6 3 1.154 

  

g) Absatzmethoden  327 3 3 333 

   

(wie Vertriebswege) 
    

  

h) Warenumschlag  192 0 1 193 

   

(physical distribution) 
    

  

i) Marketing-Mix 331 0 1 332 

  

k) Kosten- und Erlösanalyse 143 0 3 146 

   

im Absatz 
    

 

6. Warenlehre 
    

  

a) Warenkunde 83 0 0 83 

  

b) Warenmonographien 270 0 0 270 

 

7. Spezielle Marketingansätze 226 3 7 236 

    
    

                

 
Gesamt CB 10.250 50 75 10.375 

                

    
    

    
    

CC Betriebswirtschaftslehre der Banken 
    

 

1. Lehrbücher, Grundrisse 777 2 1 780 

 

2. Bankbetrieb 
    

  

a) Bankorganisation 281 0 3 284 

  

b) Bankgeschäft, Konsortialgeschäft, 613 1 1 615 

   

Börsenhandel 
    

  

c) Einzelfragen 1.418 8 11 1.437 

  

d) Rechnungswesen 438 4 13 455 

  

e) Bankmanagement 231 5 8 244 

 

3. Banktypen 397 0 1 398 

 

4. Ausländisches Bankwesen 649 0 1 650 

 

5. Börsenwesen 397 0 2 399 

 

6. Zahlungsverkehr 
    

  

a) Inländischer Zahlungsverkehr  170 0 0 170 

   

einschl. Geldwesen 
    

  

b) Internationaler Zahlungsverkehr 248 0 1 249 

 

7. Kreditverkehr, Geldmarkt 599 5 4 608 

 

8. Kapitalverkehr, Kapitalmarkt 651 5 3 659 

    
    

                

 
Gesamt CC 6.869 30 49 6.948 

                

    
    

    
    

CD Betriebswirtschaftslehre der  447 1 4 452 

 

Genossenschaften 
    

    
    

CE Betriebswirtschaftslehre der 1.008 0 0 1.008 

 

Versicherungen 
    

 

1. Lehrbücher 20 1 0 21 

 

2. Begriff und Wesen d. Versicherung 0 0 0 0 
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3. Versicherungsbetrieb 
    

  

a) Unternehmensformen 1 0 0 1 

  

b)  Wirtschaftliche Organisation 15 0 0 15 

  

c) Absatz, Absatzpolitik, Versiche- 11 0 0 11 

   

rungsvermittlung 
    

  

d) Einzelfragen 23 0 0 23 

  

e) Rechnungswesen 39 0 0 39 

 

4. Versicherungszweige der Individual- 
    

  

versicherung 
    

  

a) Allgemeines 6 0 0 6 

  

b)  Mehrere Zweige betreffend 1 0 0 1 

  

c) Lebensversicherung 6 0 0 6 

  

d) Krankenversicherung 4 2 0 6 

  

e) Unfallversicherung 2 0 0 2 

  

f) Haftpflichtversicherung 1 0 0 1 

  

g)  Kraftverkehrsversicherung 1 0 0 1 

  

h) Sozialversicherung 0 0 0 0 

  

i) Sonstige Versicherungszweige 5 0 0 5 

 

5. Versicherungsrecht 
    

  

a) Versicherungsvertragsrecht 3 0 0 3 

  

b)  Versicherungsaufsichtsrecht 15 0 0 15 

  

c) Staatl. Versicherungspolitik 2 0 0 2 

  

d) Versicherungsunternehmensrecht 2 0 0 2 

 

6. Versicherungstechnik, Risikofragen  12 0 0 12 

 

7. Sozialversicherung 
    

  

a) Allgemeines 0 0 0 0 

  

b)  Mehrere Zweige betreffend 0 0 0 0 

  

c) Altersversorgung 5 0 0 5 

  

d) Gesetzliche Unfallversicherung 0 0 0 0 

  

e) Gesetzliche Krankenversicherung 1 0 0 1 

  

f) Sonstige Zweige 1 0 0 1 

 

8. Internationales Versicherungswesen 2 0 0 2 

 

9. Versicherungsmathematik 2 0 0 2 

 

10. Sonstiges (Verbandswesen etc.) 1 0 0 1 

    
    

CF Betriebswirtschaftslehre der  571 1 0 572 

 

Transportbetriebe 
    

    
    

CG Wirtschaftspublizistik 96 0 0 96 

 

1. Trends/Medien 86 2 12 100 

 

2. Informations- und Kommunikationspolitik, 30 4 4 38 

  

 Investor Relations  
    

    
    

CH Betriebswirtschaftslehre der Hotel-, Gast- 69 0 0 69 

 

stätten- und Fremdenverkehrsbetriebe 
    

    
    

CJ Saarwirtschaft 26 0 0 26 

    
    

CK Betriebswirtschaftslehre der  
    

 

öffentlichen Verwaltung 406 3 8 417 

    
    

CL Betriebswirtschaftslehre der 155 13 6 174 

 

Krankenhausbetriebe 
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CM Betriebswirtschaftslehre d. Immobilien- 43 1 3 47 

 

wirtschaft,... 
    

    
    

CN Logistik 

 
    

 

1. Allgemeines 8 0 0 8 

 

2. Lehrbücher 25 0 1 26 

 

3.   Produktionsplanung, Beschaffung… 6 0 0 6 

 

4.  Innerbetriebliche Logistik 3 0 0 3 

 

5. Überbetriebliche Logistik und Supply … 21 0 0 21 

 

6. Standort- und Layoutplanung 3 0 0 3 

 

7. Reverse Logistics 0 0 0 0 

 

8. Krankenhauslogistik 3 0 0 3 

 

9. Planungssoftware 1 0 0 1 

 

10. Sonstiges 5 0 0 5 

    
    

                

 
Gesamt CD–CN 3.193 28 38 3.259 

                

    
    

    
    

                

 
Gesamt C 30.892 163 219 31.274 

                

    
    

    
    

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE STEUERLEHRE 
    

    
    

DA Finanz- und Haushaltsrecht 
    

 

1. Gesamtdarstellungen 174 4 1 179 

 

2. Finanzverwaltung 
    

  

a) Institutionen, Organisationen 24 0 0 24 

  

b) Funktionen 13 0 0 13 

 

3. Finanz-und Lastenausgleich 
    

  

a) Bund, Länder 14 0 0 14 

  

b) Gemeinden 9 1 0 10 

 

4. Gemeindefinanzrecht 36 2 0 38 

 

5. Öffentlich-rechtliche Versicherungsträger 0 0 0 0 

 

6. Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 1 0 0 1 

    
    

DB Steuerrecht 
    

 

1. Gesamtdarstellungen 
    

  

a) Texte, Kommentare 214 1 2 217 

  

b) Lehrbücher, Grundrisse 961 8 9 978 

  

c) Einzelfragen/Festschriften 794 9 7 810 

 

2. Allgemeines Steuerrecht 
    

  

a) Texte, Kommentare, Lehrbücher…. 579 14 8 601 

  

b) Einzelfragen 639 9 10 658 

 

3. Besitzsteuern 
    

  

a) Einkommen-, Körperschaft-, Kirche.. 1.646 23 29 1.698 

  

b) Vermögensteuer 152 1 0 153 

  

c) Lastenausgleich 33 0 0 33 

  

d) Erbschaftsteuer 179 1 18 198 
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e)  Sonstige 21 4 1 26 

 

4. Realsteuern 
    

  

a) Gewerbesteuer 163 1 1 165 

  

b) Grundsteuer 59 1 1 61 

 

5. Verkehrsteuern 
    

  

a) Umsatzsteuer 472 15 15 502 

  

b) Spezielle Umsatzsteuern 134 4 0 138 

  

c) Allgem. Verkehrssteuern 2 1 1 4 

 

6. Verbrauchsteuern, Monopole, Zölle 82 1 5 88 

 

7. Besondere Steuergesetze 141 6 2 149 

    
    

DC Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
    

 

1. Lehrbücher, Grundrisse, 1.528 24 11 1.563 

  

Besteuerung einzelner Unternehmen 
    

 

2. Bilanz und Steuer 646 7 6 659 

 

3. Betrieb und Ertragsteuer 384 5 2 391 

 

4. Betrieb und Steuern vom  54 2 3 59 

  

ruhenden Vermögen 
    

 

5. Betrieb und Umsatzsteuer 74 1 0 75 

 

6. Betrieb und steuerliches Beratungs- 301 2 5 308 

  

und Prüfungswesen 
    

 

7. Betrieb und Verbrauchsteuern 6 0 0 6 

    
    

DD Ausländisches Steuerwesen       1.059 7 11 1.077 

    
    

DE Entscheidungen und Sammlungen 470 6 4 480 

    
    

                

 

Gesamt D 11.064 160 152 11.376 

                

    
    

    
    

EA Wirtschaftspädagogik und Allgemeine 
    

 

Psychologie 636 2 1 639 

    
    

                

 

Gesamt E 636 2 1 639 

                

    
    

    
    

DISSERTATIONEN  
    

(Seit 1981 werden neue Dissertationen unter der jeweiligen Fachsystematik eingegliedert.) 

    
    

FA  Saarbrücker Dissertationen 316 0 0 316 

    
    

FAA–FZ Austauschdissertationen 2.449 0 0 2.449 

    
    

                

 

Gesamt F 2.765 0 0 2.765 
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SCHRIFTENREIHEN, SAMMELWERKE 
    

    
    

GA Schriftenreihen 819 0 0 819 

    
    

GB Sammelwerke 1.202 1 0 1.203 

    
    

                

 

Gesamt G 2.021 1 0 2.022 

                

    
    

    
    

WISSENSCHAFTSTHEORIE UND 
    

SONSTIGE WISSENSGEBIETE 
    

    
    

HA Wissenschaftstheorie 
    

 

1. Klassische Erkenntnistheorie, 132 0 0 132 

  

Philosophie 
    

 

2. Allgemeine Wissenschaftstheorie 151 2 6 159 

  

und Wissenschaftssoziologie 
    

 

3. Wirtschaftswissenschaftl. Wissen- 158 5 5 168 

  

schaftstheorie und Methodologie 
    

 

4. Analytische Wissenschaftstheorie: 145 0 0 145 

  

Logik und Sprachanalyse 
    

    
    

HB Volkswirtschaftslehre 
    

 

1. Mikroökonomik, inkl. Preistheorie, 141 0 2 143 

  

Wettbewerbstheorie 
    

 

2. Makroökonomie 731 3 2 736 

 

3. Entwicklungshilfe 187 0 0 187 

    
    

HC Sozialwissenschaften 
    

 

1. Empirische Sozialforschung 386 17 4 407 

 

2. Psychologie, insbesondere  10 0 0 10 

  

Sozialpsychologie 
    

 

3. Soziologie 250 5 0 255 

 

4. Allgemeine Psychologie 
    

  

a) Lehrbücher u.Ä. 111 2 1 114 

  

b) Kognitive Psychologie 100 1 1 102 

  

c) Lernpsychologie 60 1 1 62 

  

d) Motivations- und  74 0 3 77 

   

Emotionspsychologie 
    

  

e) Sonstige Gebiete 110 2 0 112 

 

5. Sozialpsychologie 
    

  

a) Lehrbücher u.Ä. 100 0 0 100 

  

b) Einstellungsforschung 37 3 0 40 

  

c) Interaktionsforschung 37 5 1 43 

  

d) Sozialisationsforschung 12 1 0 13 

 

6. Kommunikationspsychologie 
    

  

a) Lehrbücher u.Ä. – Allgemeine 91 0 0 91 

   

Kommunikationsforschung 
    

  

b) Massenkommunikation u.Ä. 106 1 0 107 

  

c) Psycholinguistik 10 0 0 10 
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7. Psycho-Physiologie 
    

  

a) Lehrbücher u.Ä. 70 0 0 70 

  

b) Angewandte Physiologie 20 1 1 22 

  

c) Physiologie der visuellen 21 0 0 21 

   

Informationsprozesse 
    

    
    

HD Sonstige Wissensgebiete 307 12 27 346 

    
    

                

 
Gesamt H 3.557 61 54 3.672 

                

                

 
Gesamt A–H 97.220 925 919 99.064 

                

       
 

 

Abzüglich Fehlbestände bis einschl. 2017 

   

4.381 

       
 

 

Abzüglich Makulatur bis einschl. 2017 

   

11.386 

  

      
 

 

              

 
Gesamt 

    

83.297 
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Anlage 4 

         BESTAND UND ZUGÄNGE 

NACH SACHGRUPPEN UND UNTERGRUPPEN 2016–2017 

          Volkswirtschaftslehre 

         

          

Bestand 

01.01.2016 

Zugang 

2016 

Zugang 

2017 

Bestand 

31.12.2017 

         A. NACHSCHLAGEWERKE 

    

         

 

I. Bibliographien 825 0 0 825 

 

II. Spezielle Nachschlagewerke 1.018 0 0 1.018 

  

a) Bibliographien 119 0 0 119 

  

b) Sonstige 136 0 0 136 

 

III. Allgemeine Nachschlagewerke 372 0 0 372 

 

IV. Sprachwörterbücher 353 0 0 353 

 

V. Atlanten 40 0 0 40 

                  

         

 

Gesamt A 

 

2.863 0 0 2.863 

                  

         

C. 

SCHRIFTENREIHEN, 

ORGANISATIONSBERICHTE, 

    

 
FESTSCHRIFTEN, MEMORIALE UND  

    

 

BIBLIOGRAPHIEN 

    

         

 

I. Schriftenreihen 9.751 0 2 9.753 

 

II. Organisations-, Tätigkeits- und  1.140 0 0 1.140 

  

Konferenzberichte 

    

 

III. Festschriften 455 0 0 455 

 

IV. Memoriale und Biographien 261 0 0 261 

 

V. Berichte internationaler Organisationen 

    

  

a) UNO samt Gliederungen/Völkerbund 

    

   

1. Allgemeines 260 0 0 260 

   

2. Geld, Kredit, Beschäftigung, 167 0 0 167 

    

Außenwirtschaft,  

    

    

Arbeit und Soziales,  

    

    

Finanzwirtschaft 

    

   

3. Einzelne Wirtschaftsbereiche 52 0 0 52 

   

4. Statistik 37 0 0 37 

  

b) Weltbank (IBRD) 104 0 0 104 

  

c) Internationales Arbeitsamt (ILO) 336 0 0 336 

  

d) OECD/ OEEC 

    

   

1. Allgemeines 624 0 0 624 

   

2. Geld, Kredit, Beschäftigung,  966 0 0 966 

    

Arbeit und Soziales,  

    

    

Finanzwirtschaft, Externe  

    

    

Effekte, Environment 

    

   

3. Einzelne Wirtschaftsbereiche 292 0 0 292 



Anhang 37 

   

4. Statistik 136 0 0 136 

  

e) Europäische Gemeinschaft  

    

   

(EWG, EG) 

    

   

1. Allgemeines 186 0 0 186 

   

2. Geld, Kredit, Beschäftigung, 128 0 0 128 

    

Außenwirtschaft,  

    

    

Arbeit und Soziales,  

    

    

Finanzwirtschaft 

    

   

3.  Einzelne Wirtschaftsbereiche 27 0 0 27 

   

4. Statistik 31 0 0 31 

  

f) EGKS, EURATOM und Europarat 186 0 0 186 

  

g) Andere Organisationen:  372 0 0 372 

   

COMECON (RGW), EFTA, 

    

   

OPEC 

                      

         

 

Gesamt C 

 

15.511 0 2 15.513 

                  

         D. WIRTSCHAFTSGESCHICHTE, SOZIALGESCHICHTE 

   

         

 

I. Allgemeines 304 0 0 304 

 

II. Einzelne Länder 788 0 0 788 

                  

         

 
Gesamt D 

 

1.092 0 0 1.092 

                  

         E. WIRTSCHAFTSKUNDE, WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE 

   

         

 

I. Wirtschaftskunde 408 0 0 408 

 

II. Wirtschaftsgeographie 173 0 0 173 

                  

         

 
Gesamt E 

 

581 0 0 581 

                  

         F. WIRTSCHAFTSTHEORIE 

    

         

 

I. Methodologie 655 0 0 655 

 

II. Lehrbücher 2.308 0 5 2.313 

 

III. Theorie der Produktion und  416 0 1 417 

  

der Unternehmung 

    

 

IV. Theorie des Haushalts und  264 0 1 265 

  

des Konsums 

    

  

(Verbraucherprobleme, Werbung,  

    

  

Consumerism, Marketing) 

    

 

V. Mikroökonomie 1.458 1 0 1.459 

  

a) Lehrbücher 90 1 1 92 

  

b) Wettbewerbstheorie 28 1 0 29 

  

c) Industrial Organization,  30 2 0 32 

   

Industrieökonomik 

    

  

d) Nutzentheorie 4 0 0 4 
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e) Kapitaltheorie 10 0 0 10 

 

VI. Allokationstheorie,  577 0 0 577 

  

Einkommensverteilung, Public Choice 

    

  

a) Allokationstheorie und  33 0 0 33 

   

Wohlfahrtsökonomik 

    

  

b) Einkommensverteilung und 35 0 0 35 

   

Vermögensbildung 

    

  

c) Public Choice, Recht und   602 2 2 606 

   

Ökonomie (Ökonomische Analyse  

    

   

des Rechts), 

    

   

Externe Effekte (Social Costs),  

    

   

Ökologie, Umweltpolitik, Moderne  

    

   

Institutionenökonomik, Evolutions- 

    

   

ökonomik, Transaktions- 

    

   

kostenökonomie) 

    

 

VII. Makroökonomie, Kreislaufanalyse  734 1 1 736 

  

(Akzelerator-, Multiplikator-, 

    

  

Gleichgewichtstheorie, Business  

    

  

Cycles) 

     

 

VIII. Stabilitäts- und Wachstumstheorie 

    

  

a) Konjunktur und Beschäftigung 517 0 2 519 

  

b) Wachstum und technischer  603 0 0 603 

   

Fortschritt 

    

 

IX. Regionalwirtschaft 158 0 0 158 

  

a) Standorttheorie, Raumstruktur,   155 1 0 156 

   

Strukturwandel, 

    

   

Industrieansiedlung,  

    

   

Raumwirtschaftslehre 

    

  

b) Regionalentwicklung (Theorie der  101 0 0 101 

   

regionalen Mobilität, Migration) 

    

 

X. Geschichte und Stand der  673 3 0 676 

  

Wirtschaftstheorie 

    

 

XI. Sammelwerke 432 1 0 433 

 

XII. Ökonomische Theorie des Kapital- 459 0 0 459 

  

ismus und Sozialismus 

    

 

XIII. Allgemeine mathematische Wirtschafts- 977 7 3 987 

  

theorie (Spieltheorie, mathematische  

    

  

Entscheidungs-, Gleichgewichts-,  

    

  

Chaostheorie, Diskontinuitäten, 

    

  

Informationsökonomik) 

                      

         

 
Gesamt F 

 

11.319 20 16 11.355 

                  

         G. WIRTSCHAFTSPOLITIK 

    

         

 

I. Lehrbücher 206 0 2 208 

 

II. Theorie der Wirtschaftspolitik 586 1 0 587 

 

III. Wirtschaftssysteme, Konzentration,  1.255 0 0 1.255 

  

Ordnungspolitik 

    

  

a) Wirtschaftssysteme 625 0 0 625 

  

b) Konzentration, Kartelle, System- 317 0 0 317 
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transformation, 

    

   

Transformation, Privatisierung,  

    

   

deutsche Einheit 

    

  

c) Ordnungspolitik, Wettbewerbs-, 692 0 1 693 

   

politik, Public Regulation, 

    

   

Antitrust, Investitionslenkung, 

    

   

Industriepolitik, Industrial Organisation 

   

   

Industriepolitik, Industrial Organisation 

   

  

d) Energiepolitik 57 0 1 58 

 

IV. Stabilisierungspolitik, Wirtschafts- 909 0 0 909 

  

prognosen, Konjunkturbeobachtungen 

    

 

V. Wachstumspolitik (F & E, Limits to  1.051 1 0 1.052 

  

Growth, Technologietransfer, 

    

  

Unternehmensgründungen) 

    

 

VI. Politik der Einkommens- und  554 0 0 554 

  

Vermögensverteilung 

    

 

VII. Regionalpolitik 312 0 0 312 

  

a) Urban Economics 448 0 0 448 

  

b) Infrastruktur, Industriean- 82 0 0 82 

   

siedlungspolitik 

    

  

c) Raumwirtschaftspolitik 99 0 0 99 

  

d) Regionalplanung (Planungs- 83 0 0 83 

   

prozesse, empirische  

    

   

Regionalforschung) 

    

  

e) Regionale Programme 144 0 0 144 

  

f) Strukturpolitik, sektorale  109 1 0 110 

   

Wirtschaftspolitik (insb. Saarland) 

    

 

VIII. Geschichte der Wirtschaftspolitik, 156 0 0 156 

  

Dogmengeschichte, Sammelwerke 

    

 

IX. Gesetzestexte und Kommentare 283 0 0 283 

                  

         

 

Gesamt G 

 

7.968 3 4 7.975 

                  

         H. GELD, WÄHRUNG, KREDIT 

    

         

 

I. Lehrbücher 307 0 0 307 

 

II. Geld- und Währungstheorie 

    

  

a) Geldtheorie, Inflationstheorie 915 0 1 916 

   

(Geldstromanalyse, Portfolio) 

    

  

b) Wechselkurse, Währungssysteme 340 0 0 340 

 

III. Geld- und Währungspolitik 

    

  

a) Allgemeines 384 1 0 385 

  

b) Deutsche Geld- und Währungs- 159 0 0 159 

   

politik 

    

  

c) Geld- und Währungspolitik anderer  281 0 0 281 

   

Länder 

    

  

d) Internationale Geld- und Währungs- 538 2 1 541 

   

politik 

    

   

(Sonderziehungsrechte, EWS,  

    

   

Europäische Währungsunion, 

    

   

ECU, Parallelwährungen) 
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IV. Geld- und Währungsinstitutionen 

    

  

a) Geld- und Kapitalmarkt,  576 1 0 577 

   

Euro-Dollar-Markt, 

    

   

Finanzdienstleistungen, Euro- DM- 

    

   

Markt, Finanzinnovationen 

    

  

b) Notenbank, Europäische  145 0 0 145 

   

Zentralbank 

    

  

c) Geschäftsbanken, Bankensysteme 270 0 0 270 

  

d) Effektenbanken (Aktien, Börse,  122 0 0 122 

   

Obligationen) 

    

  

e) Internationale Institutionen  34 0 2 36 

   

(Weltbank, BIZ) 

    

 

V. Geld- und Währungsgeschichte 208 1 0 209 

                  

         

 

Gesamt H 

 

4.279 5 4 4.288 

                  

         J.  INTERNATIONALE WIRTSCHAFTSBEZIEHUNGEN 

   

         

 

I. Lehrbücher, Readers 398 0 0 398 

 

II. Theorie der internationalen  

    

  

Wirtschaftsbeziehungen 

    

  

a) Außenhandel, Entwicklung(-shilfe), 387 0 0 387 

   

Globalisierung 

    

  

b) Faktorbewegungen, transnationale  86 0 0 86 

   

Investitionen, Foreign Direct 

    

   

Investments 

    

  

c) Zahlungsbilanz 61 0 0 61 

 

III. Außenwirtschaftspolitik 

    

  

a) Außenhandel, Entwicklung (-shilfe),  530 0 0 530 

   

Embargo 

    

  

b) Internationale Kapitalmarktpolitik 50 0 0 50 

  

c) Ein- und Auswanderungspolitik 16 0 0 16 

  

d) Zahlungsbilanzpolitik 70 0 0 70 

  

e) Allgemeines 34 0 0 34 

  

f) Neuordnung der Weltwirtschaft,  51 0 0 51 

   

Verschuldungsproblem 

    

 

IV. Zwischenstaatliche und überstaatliche  

    

  

Zusammenarbeit 

    

  

a) Grundlagen (Bestrebungen,   270 0 0 270 

   

Probleme, gesetzliche 

    

   

Grundlagen) 

    

  

b) Allgemeine Darstellungen  197 0 0 197 

   

(Geschichte, gegenwärtiger Stand, 

    

   

Ländervergleiche) 

    

  

c) UNO, IMF, IBRD, ILO, GATT, WTO 84 1 0 85 

  

d) OECD/ OEEC 7 0 0 7 

  

e) EU (EG, EWG), EGKS, EFTA, 733 0 2 735 

   

EURATOM, Subsidiarität, 

    

   

Binnenmarkt 

    

  

f) COMECON (RGW), CMEA u.a. 78 1 0 79 

  

g) NAFTA 2 0 0 2 
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V. Struktur und Geschichte 

    

  

a) Internationaler Handel  142 0 0 142 

   

(einschließlich Rohstoffhandel) 

    

  

b) Multinationale Unternehmen,  184 0 0 184 

   

strategische Allianzen 

    

  

c) Internationale Arbeitswanderungen  47 0 0 47 

   

(Wanderbewegungen) 

                      

         

 
Gesamt J 

 

3.427 2 2 3.431 

                  

         K. VERKEHRSWIRTSCHAFT 

    

         

 

I. Lehrbücher 33 0 0 33 

 

II. Allgemeine Verkehrswirtschaftslehre 67 0 0 67 

  

(Transportation Economics) 

    

 

III. Verkehrspolitik 144 0 0 144 

 

IV. Eisenbahnen, ÖPNV 48 0 0 48 

 

V. Straßenverkehr 106 0 3 109 

 

VI. Binnenschifffahrt 14 0 0 14 

 

VII. Seeschifffahrt 23 0 0 23 

 

VIII. Luftverkehr 36 0 0 36 

 

IX. Sonstige Verkehrsmittel, Tourismus,  11 0 0 11 

  

Fremdenverkehr 

    

 

X. Nationale und internationale  1 0 0 1 

  

Organisationen des Verkehrs 

    

 

XI. Geschichte des Verkehrs 13 0 0 13 

                  

         

 
Gesamt K 

 

496 0 3 499 

                  

         L.  BETRIEBSWIRTSCHAFT, INDUSTRIEWIRTSCHAFT 

   

         

 

I. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 77 0 1 78 

 

II. Spezielle Betriebswirtschaftslehre 298 2 1 301 

 

III. Industriepolitik 57 0 0 57 

 

IV. Institutionen der Industriewirtschaft 50 0 0 50 

 

V. Industriewirtschaft 

    

  

a) Industriestruktur 61 0 0 61 

  

b) Einzelne Industriezweige ( Energie-,  278 0 2 280 

   

Bauwirtschaft etc.) 

    

  

c) Produktivität der Industrie 30 0 0 30 

  

d) Automation (CIM, CAD, CAM etc.) 43 0 0 43 

 

VI. Geschichte 40 0 0 40 

                  

         

 

Gesamt L 

 

934 2 4 940 
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O. AGRARWIRTSCHAFT, BINNENHANDEL, HANDWERKSPOLITIK 

 

         
  

 

I. Lehrbücher 29 0 0 29 
  

 

II. Agrarwirtschafts-, Binnenhandels-,  90 0 0 90 
  

  

Handwerkstheorie 

    
  

 

III. Agrarwirtschafts-, Binnenhandels-,  194 0 0 194 
  

  

Handwerkspolitik 

    
  

 

IV. Institutionen und Organisationen 24 0 0 24 
  

 

V. Struktur, einzelne Wirtschaftszweige  

    
  

  

und Produktivität 

    
  

  

a) Struktur 37 0 0 37 
  

  

b) Einzelne Wirtschaftszweige 22 0 0 22 
  

  

c) Produktivität 13 0 0 13 
  

 

VI. Geschichte 25 0 0 25 
  

                  
  

         
  

 

Gesamt O 

 

434 0 0 434 
  

                  
  

         
  

P. WOHNUNGSWIRTSCHAFT 

    
  

         
  

 

I. Wohnungswirtschaftstheorie und  241 0 0 241 
  

  

-politik 

     
  

 

II. Organisation der Wohnungswirtschaft 5 0 0 5 
  

                  
  

         
  

 
Gesamt P 

 

246 0 0 246 
  

                  
  

         
  

Q. SOZIOLOGIE, PHILOSOPHIE 

    
  

         
  

 

I. Geschichte der soziologischen  27 0 0 27 
  

  

Lehrmeinungen 

    
  

 

II. Allgemeine Soziologie, Lehrbücher 336 0 0 336 
  

 

III. Spezielle Soziologie 

    
  

  

a) Wirtschafts- und Betriebs- 498 0 0 498 
  

   

soziologie 

    
  

   

(Pressure Groups,   

    
  

   

Wirtschaftsgruppen und Wirtschafts- 

   
  

   

verbände, Industrial Relations) 

    
  

  

b) Politische Soziologie( Bürokratie, 546 0 0 546 
  

   

Eliten) 

    
  

  

c) Kultursoziologie und Medien 145 0 0 145 
  

  

d) Wissenssoziologie 184 0 0 184 
  

  

e) Religionssoziologie 12 0 0 12 
  

  

f) Rechtssoziologie 28 0 0 28 
  

  

g) Familiensoziologie 33 0 0 33 
  

  

h) Organisations- und Verwaltungs- 162 0 0 162 
  

   

soziologie 

    
  

   

(Organisationslehre, Bürokratie,  

    
  

   

Local Government, politische 

    
  

   

Planung) 
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IV. Philosophie 

    
  

  

a) Allgemeine Philosophie 356 0 0 356 
  

  

b) Sozialphilosophie, Ethik,  466 0 0 466 
  

   

Unternehmens- und 

    
  

   

Wirtschaftsethik 

    
  

  

c) Philosophie und Politik 121 0 0 121 
  

                  
  

         
  

 

Gesamt Q 

 

2.914 0 0 2.914 
  

                  
  

         
  

R. FINANZWISSENSCHAFT 

    
  

         
  

 

I. Lehrbücher 488 0 2 490 
  

 

II. Theorie der Finanzwissenschaft 

    
  

  

a) Allgemeines, öffentliche Güter,  247 0 0 247 
  

   

Kulturökonomie 

    
  

  

b) Budget 121 0 0 121 
  

  

c) Staatsausgaben 71 0 0 71 
  

  

d) Steuern, Gebühren und Beiträge 439 0 2 441 
  

   

(Leistungsfähigkeits- und  

    
  

   

Äquivalenzprinzip) 

    
  

  

e) Öffentliche Verschuldung 91 0 0 91 
  

 

III. Finanzpolitik 

    
  

  

a) Allgemeines, Finanzplanung 423 0 0 423 
  

  

b) Budgetpolitik, Subventionen 427 0 0 427 
  

   

(Kunst- und Kulturpolitik, CBA,  

    
  

   

PPBS, Mifrifi) 

    
  

  

c) Staatsausgaben (Staatsquote, 165 0 0 165 
  

   

antizyklische Finanzpolitik) 

    
  

  

d) Steuern, Steuerharmonisierung 660 0 3 663 
  

  

e) Öffentliche Verschuldung, Debt  116 0 0 116 
  

   

Management 

    
  

 

IV. Finanzwesen, Finanzverfassung,  395 0 0 395 
  

  

Finanzausgleich, Föderalismus 

    
  

  

(Revenue Sharing) 

    
  

 

V. Öffentliche Unternehmen, Verwaltung  351 0 0 351 
  

  

(Nonprofit- Organizations, 

    
  

  

Management Techniques,  

    
  

  

Kommunalpolitik, Fiscal Federalism, 

    
  

  

Privatisierungspolitik, Privatisierungs- 

    
  

  

maßnahmen) 

    
  

 

VI. Geschichte (Kameralistik) 206 0 0 206 
  

 

VII. Sammelwerke 73 0 0 73 
  

 

VIII. Gesetzestexte, Kommentare,  303 0 0 303 
  

  

Haushaltspläne 

    
  

  

a) Gesetzestexte und Kommentare 16 0 0 16 
  

  

b) Haushaltspläne 873 0 0 873 
  

                  
  

         
  

 
Gesamt R 

 

5.465 0 7 5.472 
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S. SOZIALPOLITIK 

    
  

         
  

 

I. Lehrbücher 171 1 0 172 
  

 

II. Sammelwerke 152 0 0 152 
  

 

III. Sozialstruktur, Sozialsystem,  278 0 0 278 
  

  

Sozialstaat 

    
  

 

IV. Sozialpolitische Programme und   745 0 0 745 
  

  

soziale Fragen 

    
  

  

(Lebensqualität, Armut) 

    
  

 

V. Öffentliche und betriebliche  48 0 0 48 
  

  

Sozialpolitik 

    
  

  

a) Arbeitsbedingungen, Betriebs- 264 0 0 264 
  

   

verfassung, Mitbestimmung 

    
  

  

b) Betriebliche Vermögensbildung 358 0 0 358 
  

  

c) Vorsorge, Sozialversicherung,  334 0 0 334 
  

   

Sozialhilfe (Fürsorge) 

    
  

 

VI. Arbeitsmarkt und Lohn 913 0 0 913 
  

  

a) Theorie (Human Capital,  507 2 1 510 
  

   

Gewerkschaften Bargaining) 

    
  

  

b) Politik (Manpower Policy, Wage  404 2 0 406 
  

   

Determination, Bargaining) 

    
  

 

VII. Spezialprobleme 1.039 0 0 1.039 
  

  

a) Bildungswesen, Wissenschafts- 299 0 0 299 
  

   

politik, berufliche Weiterbildung 

    
  

  

b) Ökonomie der Freizeit und des  20 0 0 20 
  

   

Sports (Kunst) 

    
  

  

c) Gesundheitspolitik (Health  314 1 0 315 
  

   

Economics) 

    
  

  

d) Kriminalitätsökonomik (Crime  38 0 0 38 
  

   

Economics), Strafvollzug, 

    
  

   

Drogen 

    
  

  

e) Familienpolitik 14 0 0 14 
  

  

f) Sonstiges 15 0 0 15 
  

 

VIII. Sonstige Sozialpolitik 

    
  

  

a) Betriebliche Sozialpolitik 50 0 0 50 
  

  

b) Freie Wohlfahrtspflege 10 0 0 10 
  

 

IX. Internationale Sozialpolitik 

    
  

  

a) Organisationen uns Abkommen,  18 0 0 18 
  

   

Sozialraum Europa 

    
  

  

b) Vergleiche 68 0 0 68 
  

 

X. Internationale Darstellung der  159 0 0 159 
  

  

Sozialpolitik 

    
  

 

XI. Sozialpsychologie 97 0 0 97 
  

 

XII. Gesetzestexte und Kommentare 137 0 0 137 
  

                  
  

         
  

 
Gesamt S 

 

6.452 6 1 6.459 
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T. POLITIKWISSENSCHAFT 

    
  

         
  

 

I. Geschichte der politischen Theorien und  

    
  

  

Ideen 

     
  

  

a) Gesamtdarstellungen, Mono- 187 0 0 187 
  

   

graphien, Textsammlungen 

    
  

  

b) Politische Strömungen bis zum 19.  332 0 0 332 
  

   

Jahrhundert 

    
  

  

c) Neuere politische Strömungen 553 0 0 553 
  

  

d) Zukunftsforschung 34 0 0 34 
  

  

e) Revolution, Terror und Gewalt 57 0 0 57 
  

 

II. Moderne politische Theorie 

    
  

  

a) Allgemeine politische Theorie  510 0 0 510 
  

   

(Lehrbücher, Readers) 

    
  

  

b) Demokratietheorie 304 0 0 304 
  

  

c) Totalitarismus und anti- 162 0 0 162 
  

   

demokratische Bewegungen 

    
  

  

d) Politische Ethik, politische Kultur 85 0 0 85 
  

  

e) Methoden und Forschungsansätze 334 0 0 334 
  

  

f) Wissenschaft und Politik  59 0 0 59 
  

   

(politische Planung) 

    
  

 

III. Regierungslehre, politisches System 

    
  

  

a) Gesamtdarstellungen, allgemeine  142 0 0 142 
  

   

Staats- und Verfassungslehren 

    
  

  

b) Comparative Government,  98 0 0 98 
  

   

Comparative Politics 

    
  

  

c) Regierungslehre der westlichen  257 0 0 257 
  

   

Staaten 

    
  

  

d) Regierungslehre der  40 0 0 40 
  

   

sozialistischen und post- 

    
  

   

sozialistischen Staaten  

    
  

   

(Transformation) 

    
  

  

e) Ost- West- Vergleich 15 0 0 15 
  

  

f) Neuere Entwicklungen, Politik und  50 0 0 50 
  

   

Medien 

    
  

 

IV. Bundesrepublik Deutschland 

    
  

  

a) Allgemeines, politische Kultur 320 0 0 320 
  

  

b) Politische Geschichte 665 0 0 665 
  

  

c) Politisches System (Parteien) 752 0 0 752 
  

  

d) Kulturpolitik 98 0 0 98 
  

  

e) Verteidigungspolitik, Militärwesen 68 0 0 68 
  

  

f) Außen- und Deutschlandpolitik, 378 0 0 378 
  

   

deutsche Vereinigung 

    
  

 

V. DDR und UdSSR bzw.  

    
  

  

Nachfolgestaaten der Sowjetunion 

    
  

  

a) Allgemeines, Landeskunde,  237 0 0 237 
  

   

Geschichte 

    
  

  

b) Politisches System 239 0 0 239 
  

  

c) Kultur-, Verteidigungs-,  230 0 0 230 
  

   

Außenpolitik 

    
  

 

VI. USA und Kanada 

    
  

  

a) Allgemeines, Landeskunde,  171 0 0 171 
  

   

Geschichte 
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b) Politisches System 364 0 0 364 
  

  

c) Kultur-, Verteidigungs-,  248 0 0 248 
  

   

Außenpolitik 

    
  

 

VII. Frankreich und Großbritannien 

    
  

  

a) Allgemeines, Landeskunde,  249 0 0 249 
  

   

Geschichte 

    
  

  

b) Politisches System 341 0 0 341 
  

  

c) Kultur-, Verteidigungs-,  68 0 0 68 
  

   

Außenpolitik 

    
  

 

VIII. VR China 

    
  

  

a) Allgemeines, Landeskunde,  466 0 0 466 
  

   

Geschichte 

    
  

  

b) Politisches System, Wirtschaft 173 0 0 173 
  

  

c) Kulturpolitik 29 0 0 29 
  

  

d) Verteidigungspolitik 26 0 0 26 
  

  

e) Außenpolitik 120 0 0 120 
  

 

IX. Europa, Lateinamerika, Asien, Afrika,   

    
  

  

Australien und 

    
  

  

Ozeanien 

    
  

  

a) Nichtkommunistische und neutrale  202 0 0 202 
  

   

Staaten Europas 

    
  

  

b) Ehemalige sozialistische Staaten  141 0 0 141 
  

   

Ost- und Mitteleuropas 

    
  

  

c) Lateinamerika 70 0 0 70 
  

  

d) Asien (außer VR China) 320 0 0 320 
  

  

e) Naher Osten 151 0 0 151 
  

  

f) Afrika 102 0 0 102 
  

  

g) Entwicklungsländer 108 0 0 108 
  

  

h) Australien, Ozeanien 5 0 0 5 
  

 

X. Außenpolitik, internationale Politik,  

    
  

  

Konfliktforschung 

    
  

  

a) Außenpolitik und Diplomatie 82 0 0 82 
  

  

b) Internationale und multinationale  872 0 0 872 
  

   

Politik, Europapolitik 

    
  

   

Nord- Süd- Politik, Globalisierung 

    
  

  

c) Frieden und Konflikt (Militärisches  504 0 0 504 
  

   

Gleichgewicht, Abrüstung 

    
  

   

KSZE) 

    
  

 

XI. Politische Bildung 

    
  

  

a) Lehrbücher, Geschichte der  303 0 0 303 
  

   

politischen Bildung 

    
  

  

b) Theorie und Politik der  186 0 0 186 
  

   

politischen Bildung 

    
  

                  
  

         
  

 
Gesamt T 

 

11.507 0 0 11.507 
  

                  
  

         
  

U. STATISTIK UND ÖKONOMETRIE 

    
  

         
  

 

I. Allgemeine Statistik 

    
  

  

a) Einführung in die Methodenlehre 952 3 1 956 
  

  

b) Mathematische Statistik und  1.475 4 0 1.479 
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Wahrscheinlichkeits- 

    
  

   

rechnung, Tabellen  

    
  

   

(multivariate Analysis) 

    
  

  

c)  Geschichte der Statistik 26 0 0 26 
  

 

II. Spezielle Gebiete der Methodenlehre 

    
  

  

a) Stichprobenverfahren, Qualitäts- 256 1 0 257 
  

   

kontrolle, deskriptive Statistik 

    
  

  

b) Hypothesenprüfung, statistische  569 0 0 569 
  

   

Entscheidungstheorie, 

    
  

   

Versuchsplanung 

    
  

   

(Prediction Theory, Statistical  

    
  

   

Inference) 

    
  

  

c) Indextheorie 56 0 0 56 
  

  

d) Nichtparametrische Verfahren 79 0 0 79 
  

  

e) Operations Research (Linear 672 3 0 675 
  

   

Programming, Lerntheorie, 

    
  

   

Spieltheorie, Warteschlangen,  

    
  

   

Markoff Processses, 

    
  

   

Bedienungstheorie) 

    
  

 

III. Ökonometrie 

    
  

  

a) Lehrbücher 452 3 1 456 
  

  

b) Korrelations- und Regressionsanalyse 697 4 1 702 
  

   

(Faktor-, Zeitreihen-, Spektral-, Cluster-,  

   
  

   

Mehrvariablen- Analyse) 

    
  

  

c) Angewandte Ökonometrie  427 1 0 428 
  

   

(empirische Untersuchungen) 

    
  

 

IV. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung,  406 1 0 407 
  

  

Input- Output-Rechnung 

    
  

  

Aggregationsprobleme 

    
  

 

V. Angewandte Statistik 

    
  

  

a) Bevölkerungsstatistik 151 0 0 151 
  

  

b) Wirtschafts-, Finanz-,  892 0 0 892 
  

   

Sozialstatistik 

    
  

  

c) Markt- und Meinungsforschung 127 0 0 127 
  

  

d) Sonstige Gebiete 162 0 0 162 
  

 

VI. Länderstatistiken 

    
  

  

a) Deutschland 324 0 0 324 
  

  

b) Europa 54 0 0 54 
  

  

c) Außereuropäische Länder 20 0 0 20 
  

  

d) Internationale Übersichten 58 0 0 58 
  

                  
  

         
  

 
Gesamt U 

 

7.855 20 3 7.878 
  

                  
  

         
  

V. BEVÖLKERUNGSWESEN 114 0 0 114 
  

                  
  

         
  

W. HILFSWISSENSCHAFTEN 

    
  

         
  

 

I. Mathematik, Informatik 1.316 0 0 1.316 
  

  

a) Informatik, EDV 600 1 2 603 
  

  

b) Mathematik 123 4 1 128 
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II. Verhaltensforschung, Wahlforschung 38 0 0 38 
  

 

III. Geschichte 428 0 0 428 
  

 

IV. Recht 

 

729 1 0 730 
  

 

V. Psychologie 93 0 0 93 
  

 

VI. Physik, Biologie 16 0 0 16 
  

 

VII. Wissenschaftstheorie, Erkenntnis- 420 0 0 420 
  

  

theorie, Allgemeines über  

    
  

  

Sozialwissenschaften, 

    
  

  

Forschungstechniken,  

    
  

  

Kommunikationsforschung, 

    
  

  

Evaluierungsforschung 

    
  

                  
  

         
  

 
Gesamt W 

 

3.763 6 3 3.772 
  

                  
  

         
  

X. VERSCHIEDENES 505 1 4 510 
  

                  
  

         
  

 

GESAMT 

 

87.725 65 53 87.843 
  

                  
  

         
  

 

Abzüglich Fehlbestände bis einschl. 2017 

   

4.138 
  

         
  

 

Abzüglich Makulatur bis einschl. 2017 

   

21.629 
  

                  
  

         
  

         
  

 

Gesamt 

     

62.076 
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Anlage 5 

 

 

Verzeichnis der im Bilanzarchiv geführten Geschäftsberichte 

 

  
Stand: Dezember 2017 

  
Firmenname Jahrgänge 

    

A   

adidas AG 2013–2016 

AG Zoologischer Garten Köln 1977–1998 

Allianz AG Holding München 1944–2003, 2013–2015 

Altana AG Bad Homburg 1977–2006 

    

B   

Balke Dürr AG Ratingen 1948–2000 

BASF Ludwigshafen AG 1952–2016 

Bayer AG Leverkusen 1952–2016 

Bayerische Hypotheken und Wechselbank München 1948–1997 

Bayerische Motorenwerke AG 1948–2002, 2010–2016 

Bayernwerk AG München 1972–1997 

Beiersdorf AG Hamburg 1953–1998, 2013–2016 

Berliner Kraft- und Licht (BEWAG) AG 1947–2002 

Bosch GmbH Stuttgart 1948–2015 

Buderus AG Wetzlar 1948–2003 

Buderus Edelstahl AG 1993–2002 

Buderus Heiztechnik GmbH 1994/95–1997/98 

    

C   

Commerzbank AG Frankfurt 1952–2011, 2013 

CompuGroup Medical AG 2004–2014 

Continental AG Hannover 1949–2016 

    

D   

Daimler Benz AG München 1945–1997, 2010–2016 

Daimler Chrysler Aerospace München 1992–1999 

Danone Paris 1994–1997 

Deutsche Bank AG Frankfurt 1952–1999, 2012–2015 

Deutsche Börse AG 1998, 2002–2016 
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Deutsche Lufthansa AG 1954–1997, 2008–2016 

Deutsche Post AG 1995–2016 

Deutsche Post World Net 2001–2002 

Deutsche Telekom AG  1991–2016 

Dillinger Hütte 2011–2016 

Douglas Holding AG Hagen 1989–2011 

    

E   

EON AG 2000–2016 

Ernst & Young 1993, 1995, 1997 

Evonik AG (ehemals Ruhrkohle AG Essen) 1969–2016 

    

F   

Fresenius 2010–2014 

Fresenius Medical Care 2004–2016 

Fuchs Petrolub SE 2001–2016 

    

G   

Grohe, Friedrich AG 1991–1999 

    

H   

HeidelbergCement AG 2012–2016 

Henkel KGaA Düsseldorf 1974–2000, 2013–2016 

Hofbrauhaus Wolters AG Braunschweig 1949–1991 

Hornbach Holding AG 2011/12–2015/16 

Hypovereinsbank München 1998–2004 

    

I   

Infineon Technologies AG 2012–2016 

    

J   

Jodquellen AG Bad Tölz 1958–1997 

    

K   

K+S AG 2013–2014, 2016 

Karlsberg Brauerei Homburg 1989–1999, 2004/05 

Koblenzer Elektrizitätswerk und Verkehrs AG 1959–2000 

KPMG Deutsche Treuhand Gesellschaft AG 1984–2000 

KSB AG 2009–2016 

Kulmbacher Brauerei AG 1953–2005 
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L   

LANXESS AG 2004–2016 

Leifheit AG 2014–2016 

Linde AG Wiesbaden  
1948–1997, 2002–2003,  

2011–2014 

    

M   

MAN AG München 1994–2009 

Melitta München 1971–2003 

Mercedes Benz AG Stuttgart 1991–1997 

Merck Darmstadt (KGaA) 1953–1998, 2010–2016 

Metro AG Köln 1996–2006 

Mobotix AG 2013/14–2014/15 

Münchener Rückversicherungs AG 1956–2016 

    

O   

Orbis AG 2013–2014, 2016 

    

P   

Pelikan AG Hannover 1971–2003 

Plan Optik AG 2010–2014 

Porsche AG Stuttgart 1976–2004 

Progress Werk Oberkirch AG 1970–2016 

    

R   

Renault Deutschland AG 2012 

RWE Essen AG  1947–2016 

    

S   

Saarstahl AG 2009–2016 

SAP AG 2005–2016 

Schering AG Berlin 1948–2005 

Sektkellerei Schloss Wachenheim AG 2011/12–2015/16 

Siemens AG Berlin und München 1944–2001, 2013–2015 

Simona AG 2013 

Sinn Leffers AG Hagen  1950–2003 

Sparda Bank Südwest EG 1973–2004 

Städtische Werke Krefeld SWK 1970–1997 

Stadtwerke Aachen AG 1976–2008 

Stadtwerke Bremen AG 1957–2004 

Stadtwerke Düsseldorf AG 1972–1998 

Stadtwerke Erlangen 1977–1997 
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Stadtwerke Freiburg 1974–2005 

Stadtwerke Hameln 1975–2002 

Stadtwerke Kiel AG 2000–2012 

Stadtwerke Köln (RheinEnergie AG) 1960–2012 

Stadtwerke Mainz 1976–2001 

Stadtwerke Osnabrück 1999, 2001–2002 

Stadtwerke Regensburg 1978–1995 

Stadtwerke Wiesbaden AG 1948–2010 

Stahlwerke Bochum AG 1947–1999/2000 

Steag AG Essen 1948–2001 

Stern Brauerei Carl Funke AG Essen 1968–1997 

Stollwerck AG Köln 1948–1997 

Stuttgarter Hofbräu AG 1952–2008 

Süd-Chemie AG München 1954–2003 

Südzucker AG Mannheim /Ochsenfurt 1948–2013 

    

T   

Thyssen Edelstahl AG Düsseldorf 1951–1992 

Thyssen Industrie AG Essen 1944–1997 

Thyssen Krupp Düsseldorf 1948–2016 

ThyssenKrupp Steel 1999/2000–2001/02 

    

U   

United Internet AG 2013 

    

V   

Varta AG Bad Homburg 1948–2003, 2005 

Vereinigte Volksbanken St. Ingbert (jetzt Bank 1 Saar) 1975–1999 

Volksbank Dudweiler Saarbrücken 1960–1986, 2005–2007 

Villeroy & Boch AG 2004–2013 

Volkswagenwerk AG Wolfsburg 1948–1997, 2010–2016 

    

W   

Wella AG Darmstadt 1977–2007 

 


